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Ver Uönig von Griechenland t .
Athen , 25. Okt . (Havasmeldung .Z Der König

Griechenland ist gestorben.
von

Die Geschichte der Krankheit des griechischen Königs , der dieser
jetzt erlegen ist, ist in einiges Dunkel gehllllt. Vor einiger Zeit
wurde gemeldet, das; der junge König , der Sohn und Nachfolger des
König Konstantins , von einem Affen gebissen worden sei . Ueber
den Verlauf dieses Unfalles wurden aber verschiedene Darstellungen
verbreitet . Einmal wurde berichtet, daß der Unfall sich bei einem
Cpaziergang im Walde von Tatoi zugetragen habe , wobei der
König von einem Affen, der ihm selbst gehörte, gebissen worden sein
sollte . Ein anderes Mal hieß es , daß der Uebersall in einem
Prioatpark durch einen Assen des Partbesitzers erfolgt sei, und noch
einige Versionen mehr liefen umher . Es ist nicht ganz unerklärlich,
wenn Gerüchte auftauchten , daß die Ursache der Krankheit des grie¬
chischen Königs mit Absicht in Dunkel gehüllt werde, daß es sich mög¬
licherweise gar UM ein venizelistisches Attentat handle .
Wenigstens ist der Kampf der vereinigten griechischen Oppositions¬
parteien gegen den rücksichtslosen Diktator Venizelos ein so wüten¬
der und erbitterter , daß man sich nicht zu wundern brauchte, wenn
von dieser Seite aus das Gerücht verbreitet würde, daß Venizelos
Affen dressiere , um Königen giftige Bisse beizubringen .

Der Gegensatz zwischen den Oppositionsparteien und dem Mini -
ierpräsidenten Venizelos , der im Kampf nach außen , gegen Bulgaren

Und Türken , doch so glücklich gewesen ist und der die kühnsten Träume
der griechischen Nationalisten verwirklicht hat , beruht darauf ,
daß Venizelos im Innern vor den brutalsten Machtmitteln
Nicht zurückschreckt , um seine Macht zu erhalten und zu festigen .
Cr , oder vielleicht mehr sein Kabinett , bei dessen Auswahl er nicht
durchweg eine glückliche Hand gehabt zu haben scheint, haben sich
außerdem mancherlei Mißgriffe zu Schulden kommen lassen . Dann
aber auch ist man offenbar in weiten Kreise » des Beamtentums
Und des Militärs außerordentlich ' verstimmt über d>ie
Stellung , die Venizelos gegenüber dem Königshause einnimmt .
Der Gegensatz zwischen dem König Konstantin , der nach den Mittel¬
mächten hin orientiert war , und dem ententefteundlichen Venizelos
ikt aus dem Weltkrieg bekannt . Daß König Konstantin zu Gunsten
eines Sohnes abdanken mußte , ist wesentlich von dem Ministerprä -
«denten verursacht worden . Auch den jungen König Alexander
bat Venizelos völlig in den Hintergrund zu stellen gesucht.
Cr hat kürzlich eine Aeußerung getan , die dem Sinn nach etwa so
lcutete , daß er ein griechisches Königtum nicht erfunden haben
dürde und daß er es nur als Mittel zum Zweck gebrauchen könne .
Diese Stellung gegenüber dem Königshaus hat dem Kreter besonders
buch die Feindschaft der zahlreichen griechischen Kriegervereine und
ihres großen Anhanges zugezogen. Venizelos mußte damit rechnen ,
^aß die nächsten Wahlen feiner Herrschaft ein Ende bereiten würden .
Cr hat mit allen Mitteln , mit dem Belagerungszustand , mit un¬
erbittlicher Verfolgung seiner Gegner und der ihm feindlichen
Presse die Bewegung gegen seine Herrschaft niederzuhalten versucht .
Obwohl nun die griechische Verfassung dem König keine allzugroßen
Hecht« einräumt , wird Venizelos doch vielleicht das Fortbestehen des
Königtums als ein Hindernis für feine persönlichen Absichten be¬
achten und versuchen , bei der Gelegenheit des Todes des jungen
Königs die Republik auszurufen . Daß ör in diesem Be¬
geben Frankreich hinter sich haben würde, das ja befürchtet, daß
Kder griechische König nur Platzhalter für den vorläufig zurück¬
getretenen deutschfreundlichen König Konstantin sein soll, ist zum
Mindesten wahrscheinlich . Sei, .

Sie militärische Lage im Osten
A London, 25. Okt . (Eigen«r Drahtbericht .) Der Korrespondent
„Times " in Warschau schreibt seinem Blatte , er glaube zu wissen ,«aß die polnischen Truppen auf der im Waffenstillstand festgelegten

Anie bis zum 2 . November verbleiben werden, an welchem Tage der
Austausch der Ratifikationsurkunden vorgenommen werden soll .
Entgegen anders lautenden Gerüchten hat General Budjenny seine
Verbindung mit den roten Truppen nicht abgebrochen. Er hat eine
Unabhängige Befehlsstelle im Süden von Kiew übernommen , wo er

allerdings mehr mit Plünderungen als mit anderen Dingen
6» befassen scheint .

. Die schwedische « Linkssozialisten und Moskau .
6. Stockholm, 26 Okt . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer aus¬

gedehnten Debatte , die sich über 4 Tage hinauszog , erklärten sich die
Delegierten der schwedischen Linkssozialisten betreffend die Annahme

21 Moskauer Thesen für den Anschluß an die dritte Inter¬
nationale . Bei der ersten Abstimmung wurden 13 Stimmen für und
7 Negen den Anschluß abgegeben. Bei der zweiten Abstimmung, bei

mehr Delegierten anwesend waren , wurden 38 Stimmen für und
? liegen den Anschluß abgegeben. Die endgültige Entscheidung soll^Urch eine Urnenabstimmung herbeigeführt werden.

Tie polnisch - nngarisch-finnländisch -rnmänische
M,litärkonvention .

i» TU . Warscheu, 26. Okt . ^Drahtbericht.) Polen . Ungarn , ssinn-
und Rumänien Häven eine Militärkonvention auf die Dauer°' n 3 Jahren v ' reinbart . Jeder der vertragschließenden Teile ist i, !''alle eines bolschewistischen Anariffes verpflichte . , den Verbündeten

^ -' itärische Hilfe zu leisten .
Aie Anerkennung der kleinen Entente durch England
» TU . Basel . 26 . Okt . (Drahtbericht .) Nach einem Telegramm
As . .Secolo" hat Lloyd George nach ihm von dem rumänischen
Minister des Auswärtigen mitgeteilten Aufklärungen die Kleine
diente anerkannt . (B . T )

222 Millionen Rubel beschlagnahmt.
k Paris , 25. Okt . ( Eig . Drahtbericht . ) Auf dem Lqoner
Zahnhof wurden 4 Koffer angehalten , in denen man 222 Millionen
Aubel von der Wrangel - , Romanow - und Kerensliwährung fand ," ie Adressaten der Gepäckstücke wurden verhaftet .

Riesengetreideernte in Amerika.
T .U . Berlin , 26. Okt . (Drahtbericht .) Das „Berliner Tageblatt "

Meldet : Die Getreideernte der Vereinigten Staaten wird auf
. -lk 132 000 Scheffel geschätzt: das sind 30 Millionen mehr als in

" besten Jahren der letzten Zeit .

Gegen die Zerstörung der Meselmotolen .
Ein französisches Sachverständigen-Urteil .

Paris , 25. Okt . (Eigene? Drahtberichk ) In der „Hu -
manitü " schreibt der französische Ingenieur Ripcrt , der von seiner
Reise durch Deutschland zurückgekehrt ist : Die Fachleute wissen , d«ß
die Zerstörung der Dieselmotoren unmöglich ist. Das Verlangen
selbst beweist die Unkenntnis und die Unerfahrenhnt derer , die es
stellen . Bei der augenblicklichen wirtschaftlichen Lage Deulschlaids
wird die Durchführung dieser Forderung seinen Zusammenbruch be¬
schleunigen . Das ist eine wunderbare Politik für den Gläubiger ,
der sein Geld haben will . Der Dieselmotor ist die spaxsinnste An¬
triebskraft der Welt . Es ist die Maschine, deren Konstruktion die
allerschwierigste ist, er ist sicherlich eine große deutsche Erfindung .
Deutschlands und die ganze Welt können von ihm eine völlige Um¬
wandlung des Bisherigen erwarten .

Vie V '
iederoutmachunasfrag ?.

Die französischen Gegenvorschläge.
Paris , 25. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Der „Temps " be

stätigt heute an leitender Stelle die in den Morgenblättern von ver¬
schiedenen ^ sjten verbreitete Meldung , wonach die französische Regie¬
rung eine Konferenz von finanziellen Sachverstän
digen in Brüssel vorschlage , in der mit den deutschen Vertre¬
tern die Frage der Wiedergutmachung zu erörtern wäre . Die Genfer
Konferenz soll so durch die Brüsseler Konferenz ersetzt werden. Die
Beratungen mit den deutschen Vertretern sollen nur den beratenden
Sachverständigen überlassen bleiben . Beschlüsse derselben sollen ord¬
nungsgemäß dem Versailler Vertrag , dem Obersten Rat und den
Alliierten vorbehalten werden, allein unter Ausschluß jeglicher deut¬
scher Einwirkung .

Die Vanziaer Hrage.
Tll . DanM , 26 . Okt . Nach den bisher in Dan?> i ringcwufenenMeldungen ilt in Paris darauf hingearbeitet worden , eine Einimnig

Zwilchen den Dammer und den polnischen Del -gierten ^ » stände zuvringen . ^ ord Derbv bat an die interalliierte Verwaltunaskommissionii?.^ .an5iq c,n Telearamm gerichtet , in dem er mitteilt , daß die vol-miche Deleaation eine Frist von 2 Ta ^ en verlangt babe , um mit denRanziger D - leaierten besondere Verhaiidlunaen mmunchinen . Die
dies-es Ansinnen ahgel hn ^, und

P " « . an d -e Boilchafterkoitkren« »erichtet , in der erUärt wird , daßNc nicht in der Laae :ft, dem von ibrem Vertreter gemachten Vorschlag ,in weitere Verhandlungen über den Text der Konvention einzutreten ,zu entivrechen. Sie ziehe hierbei auch in Rechnung , daß in dieserSitzung von dem Vertreter der hohen Boischafterkonferen, ausdrücklich
r v

d ' k von der polnischen Delegation -gemachtenm der .»olimchen Observation zum Entwu '. f derKommission entlxilten geweien find .
ck. Danzig , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die in Paris wei-

Ak >e Danziger Delegation sandte folgendes Telegramm nach Danzig :Ate Unterzeichnung der Konvention hat Samstag nicht stattgefunden .Polen hat Einwendungen erhoben. Danziger Delegation ist zu neuen
-Verhandlungen hierüber aufgefordert . Delegation stestt einstimmigauf Standpunkt , daß diese Verhandlungen abzulehnen sind , nachdemi. ie Bot,chafterkonferenz den übermittelten Vertragsentwurf alsunabänderlich bezeichnet hat .

-Z. Paris , 25 . Okt . (Eigener Drahtbericht.) Die von der Botschas-
terkonscrenz mit der Ausarbeitung oines neuen Projekts für die Frei ^
stadt Tanzig beauftragte Kommission ist heilte zusammengetreten.Die Danziger Delegierten haben bisher jede neue Unterredung ver¬
weigert . Sie halten an dem ursprünglichen Projekt fest , das sie nachihren Angaben bereits an die verfassunggebende Versammlung von
DanM weitergeleitet haben.

Der Bürgermeister von Sork 5.
s L 0 nd 0 n, 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der Bürgermei¬

ster von Cork starb heute morgen gegen k Uhr nach einem 5unaer -
streik von 74 Tagen .

Dem Tode des Bürgermeisters von Cork ging ein Zustand der
Erschöpfung voraus , in dem er das Bewußtsein nicht mehr erlangte .Sein Beichtvater blieb die ganze Nacht bei ihm und verließ das Ge¬
fängnis erst mehrere Stunden nach dem Tode . Es soll die Verfügunggetroffen worden sein , daß die Leiche des Bürgermeisters nach Irlandübergeführt wird , wo die Beisetzung stattfindet .

Präsidentschaftskandidat Cox nnd Irland .6 New-Horl , 25. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Der Gouverneur
Eox , der demokratische Präsidentschaftskandidat , hat erklärt , er zweiflekeinen Augenblick daran , daß Irland unter dem Schutz des Völker¬bundes seine Freiheit erlangen könne . Er selbst würde nötigenfallsnach seiner eventuellen Wahl persönlich die Sache Irlands vertei¬digen und zu diesem Zweck einen Appell an die ganze Welt erlassen.

Die Unruhen in Dublin .6 London, SS . Okt . (Eigener Drahtbericht .) In der Nacht vom
Samstag zum Sonntag suchte eine Volksmenge in Dublin laut „Stan¬dard Evening " einen Militärlastwagen zu überfallen . Bei dem sichdarauf entwickelnden Feuergefecht wurden zwei Zivilisten getötet .Später wurde in der Nacht ein anderer Zivilist von einem unifor¬mierten Mann in einem Restaurant durch einen Schuß niedergestreckt .

Die Stre klage in England .
ck London, 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) In einer Versamm¬

lung der Eisenbahner hat Thomas gestern für sich und seine Kollegenerklärt , sie seien von dem lebhaften Wunsche erfüllt , den Bergarbei¬tern ihren ganzen Beistand zu geben . Die einzige Meinungsverschie¬
denheit bestände nur über die Art und Weise, wie dieser Beistand am
besten geleistet werden könne .

Die Opposition gegen die nnaarische Regierung
Paris , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Das „Echo de Pa¬

ris " erfährt über Zürich, daß die Gefahr eines neuen Staatsstreiches
in Ungarn bestehe . Die Bewegungen sollen angeblich von demokrati¬
scher und fortschrittlicher Seite ausgehen. Zu den Schwierigkeiten des
Kabinetts Horthy kommt noch hinzu, daß die amerikanische Finanz -
Unterstützung , die den gänzlichen finanziellen Unteraang Ungarns auf¬
halten sollte , ausgeblieben ist . Die Opposition ist dadurch außer¬
ordentlich gestärkt worden.

Zusammenbruch oder Aufstieg ?
« on

Friedrich Edler von Braun .
Vo - sitzender des Reichswirtschaftsrat , M . d . R ,

In Brüssel hielten die Finanzsachverständigen Europas weise ,
theoretische Reden , die schlagend bewiesen, daß man unvermeidlich
ins Minus kommt , wenn die Ausgaben die Einnahmen überschreiten
und im Reichskabinett in Berlin hat man einen der guten Vorsätze
gefaßt, niit denen der Weg zur Hölle gepflastert ist, nachdem der
Finanzminister die Flucht in die Oeffentlichkeit ergriffen hatte .

Aber weder die Theori -en von Brüssel, noch die Beteuerungen
ker E nkehr zu sparsamer Wirtschaft in Berlin helfen uns über d >e
Tatsache weg , daß die Fahrt in ungeminderter Schnelligkeit berg¬
abwärts geht.

In der für die Verhandlungen in Spa ausgearbeiteten Denk¬
schrift über „Deutschlands wirtschaftliche Leistungssänhigkeit" wird
der Schuldenstand des Reichs sür den Stichtag 31 . März 1320 mit
gl Milliarden fundierter und 105 Milliarden schwebender Schulden,
darunter 13,5 Milliarden Verpflichtungen und Zahlungsversprechen ,
zusammen also mit 1S7 Milliarden Mark angegeben . In einer vor
etwa ' zwsi Monaten vom Reichsfinanzminister gegebenen Darstellung
wurde die Höhe der schwebenden Schulden aus 124 Milliarden an¬
gegeben, und am 20. September erfahren wir , daß die schwebende
Schuld 151,7 Milliarden beträgt , daß dazu aber an Verpflichtungen
und Zahlungsversprechen , nämlich Eisenbahnschulden an Länder und
Kriegswohlfahrtverpflichtungen an Länder und Gemeinden , weitere
43 Milliarden kommen , fodaß die schwebende Schud 137,7 Milliarden
beträgt , also um 70 Milliarden mehr, als vor zwei Monaten ange¬
geben wurde und um rnnd LO Milliarden mehr, als am 31 . März
1S20, wo man doch aiuiehmen konnte, daß eine genaue Inventari¬
sierung vorgenommen worden ist. Dabei sind noch nicht berücksichtigt
die Entschädigungen an Reichsangehörige aus Anlaß des Friedens -
i, ' itrages ( Handelsflotte , Entschädig-mgen, Kriegsgerät und Kriegs¬
schäden) . die, mit 131 Milliarden veranschlagt, gleichfalls als schwe¬
bende Schuld angesprochen werden müssen , sodaß fundierte nnd
schwebende Schulden, des Reiches nach den jetzigen Mitteilungen tat¬
sächlich die Summe von 4l6,7 Milliarden ausmachen. Aber man mnß
sich nach den wechselnden Angaben des Finanzministers besorgt fra¬
gen : ist das nun auch wirklich alles oder werden wir nach zwei
Monaten wieder andere um viele Milliarden gesteigerte Summen
erfahren ? Beruht das ganze Verfahren auf Mangel an Uebersicht
oder auf der Neigung , dem Hund den Schwanz stückweise abzuhauen ?

Die Mehrzahl unserer Mitbürger ist allerdings für solche Zah¬
len vollkommen abgestumpft. Man schüttelt wohl den Kopf, aber
eine rechte Vorstellung davon , was die Zahlen bedeuten, machen sich
die Wenigsten. Einen Begriff bekommt man , wenn man ausrechnet ,
daß zur Tilgung dieser Schulden jeder Deutsche bis zum Säugling
herunter rund 7000 Mark zahlen müßte und daß unser ganzes Volks¬
vermögen vor dem Krieg auf 220 Milliarden Mark — allerdings
Goldwert — geschätzt worden ist.

Was bedeutet demgegenüber der Entschluß des Reichskabinetts ,
keine neuen Ausgaben ohne Zustimmung des Finanzministers in den
Haushaltsplan aufzunehmen und die Verhältnisse der verschiedenen
Reichsministsrien durch einen Kommissar des Finanzministers auf
Ersparungsmöglichkeiten untersuchen zu lassen ? Ich fürchte , bis
diese Untersuchung abgeschlossen ist, gibt es nichts mehr zu retten .
Mit solchen kleinen Mittelchen alten Stils ist in der jetzigen Welt¬
krise nichts auszurichten . Sie können nichts weiter bewirken, als
die Oeffentlichkeit wieder auf einige Zeit zu beruhigen und die Le¬
bensdauer des jetzigen Kabinetts auf kurze Frist zu verlängern . Das
Verhängnis aber nimmt weiter seinen Lauf und die Verantwortung
des bürgerlichen Kabinetts , das sich der Situation in keiner Weise
gewachsen zeigt, wird mit jedem Nkonat versäumter Entschlüsse »»
so größer sein .

Die Grundlage für den jetzigen , wie eine Lawine anschwellenden
Staatsaufwand ist von der sozialistischen Regierung geschaffen wor¬
den , die nach der Revolution das Geld mit vollen Händen aus ,
streute, um für sich Stimmung zu machen , eine unerhörte Ver¬
mehrung der Beamtenstellen schuf , um ihre Parteigänger zufrieden zu
stellen und durch die wahllose Ausdehnung der Arbeitslosenunter¬
stützung ein nicht zu stopfendes Loch in den Staatssäckel machte . Sie
trifft in Wahrheit die Schuld an unserem finanziellen Zusammen¬
bruch . Aber die Regierung , die diese Erbschaft ohne die Wohltat
des Inventars angetreten hat , macht sich mitschuldig und wird vor
dem Volke die ganze Verantwortung zu tragen haben , wenn sie das
Geschwür weiter fressen läßt und sich nicht zu der unvermeidliche»
Operation entschließt. Gewiß , sie kann in diesem Falle dem Opera -«
teur , nicht dem Patienten , das Leben kosten. Aber wieviel verdienst¬
voller wird dann ihr Abzug sein, als wenn sie aus Angst für das
eigene Leben tvm Zusammenbruch tatenlos zusieht .

Und der Zusammenbruch steht vor der Tür , wenn man sich nicht
zn entscheidenden und rückhaltlosen Entschlüssen aufrafft . Daß auf
eine Hilfe vom Ausland zu rechnen ist, glaubt jetzt wohl auch der
größte Optimist nicht mehr . Wer die Darlegun -gen auf der Finanz¬
konferenz in Brüssel verfolgt hat , weiß , daß die übrigen europäischen
Staaten selbst so in finanziellen Schwierigkeiten stecken , daß sie auch
bei gutein Willen nicht helfen können und die Offenherzigkeit oes
amerikanischen Vertreters hat uns keinen Zweifel darüber gelassen ,
daß die Vereinigten Staaten , deren Volk von der schmählichen Nolle,
die es durch die Schuld Wilsons im Weltkrieg spielte, aufs tiefste
enttäuscht ist. von europäischen Sorgen nichts mehr wissen wollen.
Es gibt also nur noch eine Rettung aus eigener Kraft . Der Winter
steht vor der Türe , und es wird ein Winter von grausamer Härte
sein , der kein Erbarmen sür die Besiegten kennt . Die Lage des Ar¬
beitsmarktes wird immer gefahrdrohender . Nach der Denkschrift des
Reichsamtes für Arbeitsermittelung betrug die Zabl der Arbeits¬
suchenden im Juli 1920 1118 312 , darunter 834 731 Männer . Seit¬
dem ist sie durch das unselige Kohlenabkommen von Spa unaufhalt¬
sam weiter gewachsen .

In der jetzigen Lage Deutschlands darf es keine parteipolitischen
Finten , darf es überhaupt keine Parteipolitik geben. Wir können
unser Land und unser Volk nur retten , wenn wir all die inneren
Streitigkeiten begraben oder soweit es sich um böswillige handelt ,
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mit harten Hand niedergrücken und vor allem den Austrag der sich
entgegenstehenden Weltanschauungen des Sozialismus und des
Kapitalismus auf die Zeit verschieben , in der die unmittelbar dro¬
hende Gefahr überwunden ist.

Und das halte ich, so schwarz auch der Himmel droht , nicht für
»« möglich . Wenn es gelingt , in den verhetzten Teilen der Arbeiter¬
schaft und ebenso in den nur auf die Rettung ihres Besitzstandes be¬
dachten llnternehmerkreisen der Ueberzeugung zum Durchbruch zu
verhelfe « , daß wir die wirtschaftlichen Schwierigkeiten nur über¬
winden können , wenn wir sie rein wirtschaftlich
und nicht parteipolitisch zu meistern suchen , dann
ist noch nichts verloren . Ueber alle Kreise des deutschen Volkes , und
zwar zuerst über die Arbeiter , muh das tiefste Elend hereinbrechen ,
wenn uns das nicht gelingt . Es ist aber möglich , wenn das ganze
deutsche Volk seine Tatkraft und sein Streben auf diesen Punkt
«instellt .

Aber wir alle müssen bereit sein zu dieser Entsagung , zu dieser
völligen Zurückstellung aller Privat - und aller Parteiinteressen . Ich
will damit gewiß nicht sagen , daß man seine Grundsätze opfern oder
gegen seine Ueberzeugung handeln solle . Aber wir müssen wieder ,
wie im August 1914, begreifen lernen , daß vieles , was wir als In¬
teressengegensätze zu betrachten gelernt haben , Nichtigketen sind im
Vergleich zu der furchtbaren Not , die heute das Vaterland bedroht ,
daß wir zur Abwendung dieser Gefahr alle Opfer bringen müssen .

Alle , die ehrlichen Willens und ohne Rückhalt dazu bereit sind,
bilden die parteilose Partei zur Rettung des Vaterlandes und , wenn
diese in allen Kreisen des Volkes umsichgreift , wird die Zukunft
Deutschlands nicht Zusammenbruch , sondern Ausstieg sein . . < . ,

Der Deutschnationale Parteitag .
6. Hannover , 2S , Okt . (Eigener Drahtbericht -) Zu dem Reichs -

parteitag der Deutschnationalen Volkspartei , der heute und morgen
in Hannover stattfindet , sind aus allen Teilen des Reichs zahlreiche
Mitglieder der Landesverbände und Kreisvereine eingetroffen .
Gestern abend fanden bereits die ersten Besprechungen statt . Gleich¬
zeitig mit dem Reichsparteitag halten auch die berufsständischen Son -
derorganisationen der Deutschnationalen Volkspartei Sitzungen ab .6 . Hannover , 2S . Okt . ( Eigener Drahtbencht .) Der Parteitag der
Deutschnationalen Volkspartei wurde heute vormittag im großen
Saale des Konzerthauses eröffnet . Staatsminister a , D . Hergt
nahm das Wort zur Begrüßungsrede . Er hob hervor , daß im Juni
3^1 Millionen Wähler hinter der Partei standen . Durch d-ie Verluste
der Grenzmarken verlor die Partei einen erheblichen Teil ihrer Mit¬
glieder . Dieser Verlust ist inzwischen wieder ausgeglichen . Jetzt stehen
fast 4 Millionen Wähler hinter der Deutschnationalen Volkspartei mit
den letzten Zahlen der Provinzen , die noch nicht gewählt haben . Zu
den politischen Fragen übergehend , erklärte Hergt , daß sich der Ge¬
danke einer Einheitsfront nicht habe durchsetzen können , soi die
Schuld der Sozialdemokratie . Der Redner hält es für eine schweres
Unglück , daß die bürgerlichen Parteien eine Koalition mit der Sozial¬
demokratie eingegangen find . Er macht besonders der Deutschen Volks¬
partei Vorwürfe , daß sie ihre Machtmittel nichj «einigend ausgenützt
habe , um die Interessen der rechtsstehenden Bevölkerung zu wahren ,
weiter , daß sie den Versuch einer Regierungsbildung im Sinne der
Deutschnationalen Partei unterlassen habe . Als Ziel der Partei be¬
zeichnete Hergt den Ordnungsstaat und zwar in Preußen , von dem aus
das Reich zu erobern sei . Er bezeichnet es ferner als Torheit , zu
glauben , daß die Gefahr des inneren Bolschewismus vorüber sei . Als
Beispiel führte er den unabhängigen Parteitag in Halle an . Das
Schlimmste sei unser « finanzielle Rot , die nicht behoben werden könne,
wenn es nicht gelinge , die Monarchie wieder einzuführen . „Wir ver¬
langen "

, führte er weiter aus , „die Revision des Steuersystems an
Haupt und Gliedern . Unsere Feinde können von uns nur »Ines ver¬
langen , entweder Besatzungskosten oder Wiedergutmachung . Wir
haben uns für das letztere entschieden , weil wir den Friedensvertrag
ehrlich durchführen wollen . Wir fordern eine Revision des
Versa iller Vertrages . Neuwahlen in Preußen haben wir
deshalb gefordert , weil wir nicht unter einer sozialistischen Regierung
in den Winter gehen wollen . Von Oberschlesien droht uns eine
ungeheure Gefahr , gegen diese müssen wir uns mit aller Energie
wenden .

" Hergt fordert die süddeutschen Freunde auf . mit einzustim¬
men in den Ruf : „Hände weg von Preußen , im Interesse eines wahren
Föderalismus !" Man müsse weiter die Arbeiter in unsere Wirt¬
schaftsordnung einfügen , denn erst dann könne man vom Arbeiter
Höchstleistungen verlangen , die zum Wiederaufbau nötig find . Die
Deutschnationale Partei müsse Millionen von Arbeiter als Mitglieder
haben . Mit der Bemerkung , daß es ungeheuerlich sei, daß die sozial¬
demokratische Partei in Genf sich bereit gefunden habe , Deutschland
für den Ausbruch des Krieges mitzubeschuldigen , schloß Hergt seine
Red -

Das «rste Referat erstattete daraus der Hauptschriftleiter der
„ Deutschen Tageszeitung "

. Baecker . Von den 14 Punkten Wilsons
ausgehend , protestierte er gegen die Losreißung der Ostmark und
Schleswig -Holsteins . Wir dürften und würden den Glauben nicht auf¬
geben , daß das deutsche Volk eine dritte Jugend erleben werde . Er
sprach sich gegen jede Loslösungsbestrebungen von Preußen aus . In

einer einstimmig angenommenen Vsschließung wird Sin Bekenntnis
Mr Reichseinheit aller deutschen Stämme zum Ausdruck gebracht .
„Wir verlangen "

, heißt es in der Entschließung , „eine Gestaltung der
preußischen Verfassung , die die Kraft und die Einheitlichkeit des preu¬
ßischen Staatswesens gewährleiste . Mit allem Nachdruck fordern wir die
schleunige Herbeiführung von Neuwahlen , von deren Ergebnis wir
die Gesundung Preußens und damit die Deutschlands erhoffen !"

Besonderes Interesse erwecken die Ausführungen des bayerischen
Justixminister Roth . Er sagte : Wir haben in Bayern eine rein bür¬
gerliche Regierung . Ein « starke Stütz « der Ordnung ist unsere Ein¬
wohnerwehr . Wir brauchen sie nicht nur sür Bayern , sondern auch
für das Reich . (Beifall .) Wir werden sie nicht länger halten als
nötig , aber solange wir sie für Aufrechterhaltung von Recht und
Sicherheit nötig haben , werden wir sie nicht aufgeben . Komme , was
da wolle ! (Stürmischer Beifall .) Auch wis in Bayern wollen ein
starkes Preußen . Die Separationsgefahr in Bayern wird stark über¬
schätzt . Wir Deutschnationale würden nicht einen Tag länger in der
Regierung bleiben , wenn der Separationsgedanke Fuß fassen sollte .
Der Redner sprach sich für einen allmählichen Abbau der Reichsver -
fassung aus und verlangte beschleunigte Wahlen in Preußen . Das
sei wichtiger als « in Fremdenrecht . In Bayern wäre man mit Herren
wie Sinowjew anders verfahren , als im Norden . (Bravo .) Wir
find gutbayerisch und mich gutdeutsch ! (Beifall .)

Nsske über . Demokratie und Sö . ial smns " .
5 Harburgs 38 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Oberpräsident

Noske sprach gestern in einer stark besuchten , von der sozialdemokrati¬
schen Partei einberufenen Versammlung über Demokratie und Sozia ,
lismus . Nach einer eingehenden Schilderung der heutigen politischen
Lage kritisierte er scharf den Friedensvertrag von Versailles und be¬
tonte , daß die Mehrheit des deutschen Volkes die Bedeutung desselben
noch nichr erkannt hätte . Dann zog er Vergleiche zwischen dem ruhig
verlaufenen sozialdemokratischen Parteitag in Kassel und den stürmi¬
schen Austritten in Halle aus dem Parteitag der Unabhängigen . Er
wandte sich mit großer Schärfe gegen d?e Putschversuche von links und
erklärte , daß es beschämend für einen Teil der Arbeiter sei, sich von
dieser Minderheit einfangen zu lassen . Noske sagte zum Schluß noch
über seine Ministertätigkeit , daß vieles , was früher gezwungen getan
werden mußte , in Zukunft milder beurteilt werden würde . Seine
Rede fand starken Beifall .

Die dkntiche VoMpartei in Bayern .
Am Samstag trat in Nürnberg der . erste Landesparteitag der

Deutschen Volkspartei von Bayern zusammen . Die DelWerten aus
den bayerischen Wahlkreisen hielten bereits nachmittags eine Kon¬
ferenz ab . die von Universitätsvrosessor Freiherrn von Vissing -
München geleitet wurde . In mehrstündiger Sikung wurde die Grün¬
dung eines Landesverbandes Bayern der Deutschen Volkspartei
(Nationalliberale Partei ) mit dem Sitz in München beschlossen.
Ausländische Jndnftrieni derlassnns ! in Deutschland

t Berlin . 25. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Der handelspolitische
Ausschuß des vorläufigen Reichswirtschaftsrates beriet in seiner heu¬
tigen , von Direktor Eremer geleiteten Sitzung über die Zulassung der
Einfuhr von Maschinenteilen , mit denen die National -Registrierkassen -
Eompany künftig in Deutschland mit deutschen Arbeitskräften und
deutschem Material Kassen zunächst für das ganze europäische Festland
herzustellen beabsichtigt . Nach ausführlicher Beratung und Verneh¬
mung von Sachverständigen sprach sich der Ausschuß einstimmig für die
Zulassung der Einfuhr in diesem Einzelfalle aus , ohne damit eine
grundsätzliche Entscheidung zu fällen .

Die Entent - und die dentschen Postflngzeuge .
—t . Berlin , 36. Okt . ( Eigener Drahtbericht -) Die Rurnplerflug -

zeuge , die anläßlich der Einrichtung einer Postflugverbindung zwischenMünchen und Wien dorthin geflogen waren , find in Wien von der
Ententekommission beschlagnahmt worden . Di « Maßnahme wird vonder Entente mit ienen Bestimmungen des Vertrages von St . Germain
begründet , die jede Ein -- und Ausfuhr von Flugzeugen innerhalb sechsMonaten nach der Ratifikation de? Friedensvertrages verbietet . Die
deutsche Regienin -? bat gegen diese Maßnahme Protest eingelegt .Sie bält die Anwendung der angerührten Bestimmung des Vertragsvon St . Germain als ungerechtfertigt . da es sich bei dem Postflüg
zwischen München und Wien nicht um eine Einfuhr von Fluazeugeuim allgemein üblichen « in - - und im Sinn « des Friedensvertragesbandeln könne . Dabei sst besonders bemerkenswert , daß diese Flug¬
zeuge bisher . und zwar zu wiederholten Malen , den Vostdienst nachHolland und andern neutralen Ländern ' versehen haben , ohne daßirgend welche Beanstandung durch die Entente erfolgt wäre .

Die oberschlesische Frage .
6 Leipzig , 25. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Ueber die Ver¬

handlungen des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten in der
Frage der Autonomie für Oberschlesien erfährt das „Leipziger Tage¬blatt "

, daß von dem deutschnationalen Abgeordneten Grafen
Westarp die Erklärung abgegeben wurde , seine Partei werde
gegen das von der Reichsregierung zu erwar¬
tende Antonomiegesetz stimmen . Die Haltung der Deut¬
schen Volkspartei ist geteilt . Die große Mehrheit ist gegendas Gesetz. Dr . Stresemann und Freiherr von Lersner haben sich
dafür ausgesprochen , und es ist zu erwarten , daß es dem Parteitagkaum gelingen wird , die widerstrebenden Parteigenossen dazu zu

bringen , daß sie wenigstens Stimmenthaltung üben . Bemerkenswert
ist , daß die Haltung der Mehrheitssozialdemokraten
eine völlige Aenderung erfahren hat . Während ihre Vertrete !
früher entschieden gegen die Autonomie waren , hat im Ausschuß de»
sozialdemokratische Vertreter Oberschlesiens erklärt , die Hauptsache
sei . daß Oüe ^ chlesisn dem Reich erhalten bleibe . In Anbetracht der
Reichsinteressen dürften daher die sozialdemokratischen Partei¬
gesichtspunkte nicht ausschlaggebend sein und seine Partei
würde daher sür die Autonomie stimmen . Nach diesen
Informationen dürfte die halbamtliche Kundgebung über das Er «
gebnis der Autonomiewerhandlungen im Ausschuß , wonach die An¬
nahme des Gesetzes nach den von den Vertretern sämtlicher Par «
teien abgegebenen Erklärungen gesichert sei, dahin zu verstehen sein»
daß einer großen Mehrheit für die zu erwartende Vorlage eine aus
den Deutschnationalen und einem Teil der Volkspartei bestehende
Minderheit gegenübersteht , wobei über die Haltung der U .S .P ., für
die kein Vertreter anwesend war , noch « ine Sicherheit besteht .

Aus dem Neichsrat .
—t . Berlin , 2b. Okt . lEigener Drahtbericht .) Der Reichs ?«»

stimmte in seiner gestrigen Kornerenji einem neuen Notetat für No>
vember luid Dezember des tauksnden Rechnungsjahr «? zu . In dem
Notetat w '. rd u , a . der Ankauf von Grundstücken . Erweiteruni , der
Reichsdruckerci . wofür 106 Millionen angesetzt sind , gefordert . De »
ReichZrat regte eine besondere Entschließung an . in der die !Dichs »
regieruna aufgefordert wird .

' urch Verlegung nach geeigneten Plätzen
austerhalb Berlins eine Dezentralisation der Re ĉhsdruckeiei vorzu -
nehmen . Weiter wurde einer Verordnuno über die Erhöhung der
Zustäudigkeiisgreuze im Gewerbe - und Kaufmannsgericht von 15 lW
aus LZ vgl) ^ zugestimmt Ebenso wurde der Verlängerung der Vc»
ordnung über Samelheizung und Warmwasserbeizungsanlagen zu«
gestimmt .

Kundgcbnng der Süddeutschen BenmtenMast .
Bor wenigen Tagen sand in Wtirzburg eine Vertrcterversainmlung

der LandcSorganisaiione » der Beamten der Länder und Gemeinden mit
Ausnahme der Vertreter der preußischen und der Retchjbcamicn statt ,wurde eine Entschließung angenommen , in der es n . a . heißt : „ Die Ver¬
treter der versammelten Landcsorgeinisatioiie » hatten es iür die dringlichste
ĉ genwartsaufgabe . die Gesundung der deutschen Mnanzwirtschast unverzüg¬lich herbeizusLhrcn . Dies kann nickst dnrch einseitigen Abstrich an den mciö-
vollen Forderungen der Beamten geschehen , vielmehr sind Mannahmen nölig .welche die kapitalkräftigen Kreise der dentschcn Bevölkerung zu den gelch -
lichen Abgaben sür Reich . Länder und Gemeinden endlich heranziehen nnd
noch mehr als bisher zur Deckung d-S Bedarfs belasten . Dazu sind insbe¬
sondere dl ? Einkommen in Stadt und Land richtig zu erfassen . Die Bcam -
lenschait erwartet seiner von der Reichsregicrnng . daß sie « lsbald durch eine
planmiisjige und zielbewi ;süe Wirtschaftspolitik an dein Abban der Preisesiir Gebrauchsartikel und Lebensmittel mitwirkt , Tie Bcanitenschasl bietet
hieran ihre Mithille an und erklärt sich puck zu einer raschen und durch¬
greifenden Vcreinsachung der Staatsverwaltung bereit ."

Die vom Rauhen Grund.
Roman von Panl Grabet n .

vopvrixlit 1914 d? «Zrsttilvw <k Oc>. <Z . m . d , IZ., Ix -ipmx,
(5S . Fortsetzung . )

Vertschs Rechte , die das Schreiben Ekee hielt , begann zu zittern .
Noch einmal brach er los . Ein rasendes Wüten gegen sich selber . Der
Brief in seiner zusammengekrampsten Faust ward zu einem festen
Knäuel .

Dann aber kam eine starre Ruhe über ihn . Eine eisige , hohn¬
volle Selbstverachtükg . Was sollte das Toben ? Nun hinterher !

Da strich er den Brief in seiner Hand wieder glatt und zerriß
ihn dann in hundert winzige Fetzen . Langsam flatterten sie in den
Papierkorb — zu spät .

Und er machte sich zum Ausgehen fertig . Er hatte nun gerade
genug Zeit aus seine Privatangelegenheiten verwandt . . Droben auf
dem Bureau wartete die Arbeit .

So trat er aus dem Hause und schlug beschleunigten Schrittes den
Weg zur Zeche ein . Aber unwillkürlich streifte vorher noch ein Blick
zu dem Hause hin , das er verließ . Zum Erdgeschoß . Dort war noch
ein Fenster verschlossen . Als einziges . Der rote Vorhang drinnen
war tief herabgelassen , trotz der vorgeschrittenen Tagesstunde . Da
glvmm es auf in seinen Augen . Wie ein wilder Haß .

Marga Reusch hatte mit besonderer Sorgfalt Toilette gemacht .
Sie trug jenes fliederfarbene Batistkostüm , das Bertsch damals im
Auto so entzückt hatte . Ihre dunkle Schönheit hatte heute etwas
Sieghaftes , fast Uebermütiges . Sie scherzte und lachte mit jedem im
Haus . Die alte blinde Frau hob in ihrer Ecke verwundert das Haupt .
Was hatte das zu bedeuten ? Und wie oft schon seit jener Gewitter -
stunde kamen ihr Gedanken , drückend schwer. Ein Gesühl der Ver
antwortung . Wenn sie doch nur einmal Gelegenheit fände , Bertsch
allein zu sprechen. Es wurde Zeit — hohe Zeit .

Aber die Reusch-Mutter wartete auch diesen Mittag wieder ver -
geblich auf eine solche Gelegenheit . Gerhard Bertsch erschien über¬
haupt nicht ,u Tisch .

Mit ihr überkam da Marga Enttäuschung . Eine starke Verstim¬
mung . Ließ er sich so viel Zeit bis zum Wiedersehen ? Sie hatte
erwartet , daß er heute mittag mit ihrem Vater sprechen würde .

Abends sollte es ja schon leder bier im Ort wissen , daß er ihr war —
auch die drunten im Adligen Hause !

Aber er kam nicht . Selbst am Nachmittag und nun auch zum
Abendessen nicht . Da wandelte sich ihre Gereiztheit in eine dunkle
Unruhe . —

Es war überhaupt ein grauer Tag gewesen . Auch draußen in
der Natur . Früh schon spann jetzt die Dämmerung im Tal . Zwischen
den schwarzen Tannenwänden lag schweigsam der Fischbachei Weiher .
Düster strich das Abendgewölk darüber . Wie ein Seufzen ging
es durch die Wipfel .

Auf der altersmorschen Bank unter dem tief überhängenden
Schutzdach der Eiche saß Eke von Grund , den Kopf in die Hand ge¬
lehnt . Ihr Blick hing auf dem Wasser , über dessen dunkeln Spiegel
ein Helles Gekräufel hinglitt . Wie von einer Geisterhand aufgerührt .

Wer mochte hier alles schon gesessen und gleich ihr so ins Wasser
geblickt haben ? Heimliches Sehnen wie ratlose Verzweiflung , die
ihren letzten Trost suchte — auf dem geheimnisvoll schwarzen Grund
du drunten .

Unheimlich huschend strich es ihr am Haar vorbei . Als wollte es
nach ihr greisen . Sie schmal auf . Nur eine Fledermaus , die jetzt wei¬
ter taumelte in ihrem Zickzackflup. Doch .' in Bangen blieb in Ekes
Seele zurück. Dunkel und ahnungsvoll .

Wie anhaltend das Käulchen drinnei in den Tannen kl -- ctc !
Und nun ein jöhev Äus ' uZci? weit Hirten am düsteren Himmel . Ein
fernes Wetter .

Der schwefelgelbe Schein blendete ihr das Auge . Für ein paar
Momente senkte sie die Lider . Als sie wieder aufsah , stand eine Ge¬
stalt vor ihr , die unhörbar auf dem weichen Boden herangekommen
sein mußte . Dunkel und groß . Erschrocken fuhr sie von der Bank
empor . Doch nun erkannte sie den Mann .

„Gerhard — du .
"

In einem Gefühl des Geborgenseins wollte sie sich zu ihm flüch¬
ten . Aber da trat er von ihr zurück.

Kalt griff es ihr ans Herz . Ihre Auge « drangen durch die
Dämmerung in seine Züge .

„Du hast meinen Brief doch erhalten ? "
Er neigte das Haupt . Lanzsam und schwer. Dann kam es von

seinen Lippen :

Die englische Higarette
will aus dem Mund « des deutschen Rauch . rS immer noch nicht ver» >
schwind -n . trohdem schon so oft und mit vollem Recht gegen deren
Einbürgerung in Deutschland Sturm gelaufen worden ist. Dabei
sind die Gründe , die gegen das Rauchen englischer Zigaretten bei un ?
sprachen , so einleuchtend und so zwingender Natur , daß es k incS
Wortes mehr bedürfen sollte , das englische Fabrikat ein für allemal
bei uns zu verpönen .

Ganz Deutschland seufzt umer dem Tiefstand des Kurses unseres
deutschen Geldes und man wirst doch hunderte von Millionen alljährlichallein für Zigaretten den höhnisch lächelnden Engländern in den uner¬sättlichen Rachen , noch dazu für eine Ware , die man von deutschenFabviren in gleicher Qualität wesentlich billiger bekommen kann Ganz
abgesehen aber von dveseu Valutaverlniten . die die Allgemeinheit Mtragen Hot, leibet der deutsche Arbeiter aber auch direkt unter der Un¬sitte des Rauchens englischer Zigaretten Die deutsche Zigaretten «
iiwustrie ist leider nicht derart beschäftigt , daß sie die ausländische Kon^
kurrein auf dre leichte Schulter nehmen könnte : je mehr die englischZigarette sich b- i uns breit macht , in um so stärkerem Maße müssenArbciterentlassungen bei den deutschen Zigarettenfabriken vorgenommenwerden , was natürlich auch wieder auf den Gesamtarbeitsmarkt und
aus die Tasche des Steuerzabl ' rs nicht obne Rückwirkung bleibt Aucho>? SieichSkasse selbst verliert ungeheure Summen aus dem Unfug de !
Konsums englischer Zigaretten in Deutschland und zwar , wie schon vor-
envahut , einmal -» folge des dadurch berbeigLichrten Tiefstandesunserer Valuta , zum anderen aber auch deshalb , weil der Verbrauch de «
ichwer mit Steuern beleaten Zigaretten stark ?urückgeht . wohing gendie englischen Zigaretten in der überwiegenden Mehrheit zollfrei überdie Grenze geschmuggelt werden , also der Steuerkasse keinen Pfennigeinbringen .

Der Raucher , der vom deutschen Händler die Führung englisches
Zigaretten verlangt , möge sich das Unpatriotische und Selbstschädigendedicies Verlangens vor Augen halten , er wird bei einigem Nachdenken

.der deutschen Zigarette den Vorzug geben . Ab r auch der Händlerselbit ici gewarnt , dem Druck der Raucher englischer Fabrikate allzu¬lange nachzugeben . Der Verkauf englischer Zigaretten ist nur g genNachtveiS ordnungsmäßiger Einführung derselben gestattet und diese«
den seltensten Fällen Zu erbringen sein : >

'
?letz » der Händler sich aar oft der Gefahr einer Bestrafung aus ledigliche,ner Laune seiner Kunden weacn .

DaS Reich könnte den Wettbewerb der englischen Zigareite obn«
weiteres mit einem Federstrich aus dem Felde schlagen , wenn es dieauch aus anderen Gründen schon stark bekämpfte Bestimmung de?
Tabaksteuergcietzes vom Avril dieses Jahres fallen ließe , wonach diedeutsche Zigarette nicht mehr wiegen darf als ein Gramm oder doppel¬ter Besteuerung unterliegt . Könnte unsere Industrie die deutsche Ziga »
rette in gleichem Gewicht anfertigen , wie es der englische Fabrikantdan w wäre allen geholfen : der Industrie , dem Raucher , dem Reichs '
fiskus und der Allgemeinheit . Bis . die maßgebenden Faktoren in der
^ -eic^ regierung sich aber von den kleinlichen Erwägungen zu der großenTat durchringen , ein bestehendes Gesetz abzuändern , wird leider nockmancher tropfen Wasser ins Meer hinabrinnen . So möge das Rauchev -
publikum sich , elbst erziehen in dem Gedanken , daß der deutsche Main »
zu iloi -! iein wllt " . dem englischen Volke nachzulaufen .

aber es„Ja , ich erhielt den Brief . Und ich danke dir dafür
ist zu spät .

"

„Zu spät ?" Still stand ihr plötzlich das Herz . „Wie meinst dtl
das ? "

„ Eke," noch tiefer sank ihm der Kopf , „ich bin deiner nicht mehr
wert .

"

Nichts . Keinen Lau ?.
Da suchten seine brennenden Augen sie .
Du sagst gar nichts — ? "
Ein langsames Regen . Ein Erwachen ans furchtbarer Erstarrung -
„Was soll ich sagen ^"
Wieder das Schweigen , so todesbang in den Schauern der dänn

mernden Einsamkeit , und dann ihre Frage , kaum vernehmbar , tonlos :
„Mit wem ? " <
„Marga Reusch —"
Ein Zusammenzucken Ekes , als wolle sie zu Boden stürzen . Seine

Hand streckte sich ihr helfend entgegen . Doch da stand sie bereits wie¬
der vor ihm , fest und aufrecht . Nur blaß war das Antlitz , das ihw
dnrch die Dämmerung entgegenleuchtete .

Es würgte ihm in der Kehle . Sein Leben hätte er hingegeben »
hätte er damit die Stunde gestern ungeschehen machen können . So
bohrten sich seine Augen ins Dunkel , daß es schmerzte .

Und immer drüben bei ihr dies marternde , lautlose Schweige »-
Doch nun ein leises Rauschen ihres Kleides . Sie kehrte ihm de«
Rücken . Da fuhr er auf .

„Eke, — hast du kein Wort mehr für mich ? "

„Ich habe dir nichts mehr zu sagen , als das : Tu deine Pflicht
wenigstens bei der anderen ."

Eine fremde Stimme sprach es zu ihm aus dem Dunkel . Dann
war er allein .

Er stieß die Fäuste von sich, die Adern zum Zerspringen gestrafft -
In seinen Ohren gellte ein ungelachtes Lachen . Wild und zerrissen -
Da ging etwas zuschanden in ihm , in dieser Minute — das konnte
ein ganzes Leben nicht wieder heilen .

Aber dann war es vorbei . Ein finsteres , entschlossenes
hob sich ins Dunkel . Dem Weg entgegen , der ihm nun vorgeschriebe
war . Es hätte ihrer Weisung nicht bedurft . — (Forts , solö ^
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ErzbischofS .
--- Zu der Konsekration und Inthronisation

des neuerwählten Erzbischofs , der den Namen Karl führt , wird noch
berichtet , daß diese nach dem neuen kirchlichen Gesetzbuch nur an
einem Sonntag oder Aposteltag geschehen kann . Das letztere ist der
28. Oktober , der Tag der Apostel Simon und Judä . Nach telegraphi¬
scher Nachricht ist das Vreve , das die Bestätigung des neuen Erz -
bischofs enthält , bereits von Rom abgegangen . Der Erzbischos weilt
zur Zeit im Kloster Neuron , um sich durch Exerzitien aus die Weihe
vorzubereiten . Als Ksnsekrator ist der Bischof von Keppler ion
Rottenburg vorgesehen . Eine Reihe auswärtiger Bischöfe und Prä¬
laten sind zu der Feier eingeladen . Der bisherige Hoskaplan 5? e ! m
ist auch zum Hoskaplan des neuen Erzbischofs bestimmt worden .

Als Vertreter der bad . Regierung werden an der Konscgra -
tionsfeier am kommenden Donnerstag Staatspräsident Trunk ,
Finanzminister Köhler , als Vertreter des Kultusministeriums
Ministerialdirektor Schmidt und als Vertreter des bad . Land¬
tags dessen Präsident Dr . Kopf zugegen sein . — Die „Freie, ' aer
Tagesv .

" erörtert die Frage , ob der neue Erzbischof den,Titel ..Ex¬
zellenz " zu sühren berechtigt sei und bemerkt , die Titelverleshuna
beruhe aus einer Abmachung der Kirche und der damaligen '

. .mb .
bad . Regierung vom Jahrs 1821 . Diese Abmachung bestehe auch
heute noch zu Recht , es sei denn , dag die derzeitige bad . Regie . ' - a
sie einseitig zu lösen beabsichtige . Nach der aen Hal
Regierung sei dies jedoch nicht anzunehmen .
Obermeistertag des Bad ^ che« S ^ che

Vevbanoes .
: : Dn -Sadtfche Schuhniachermeistcroertand hielt kürzlich tn Fretburgeinen Obermeistertag ab , der zu der Frage der Led - rvcrt - uerunz u»zu den staailicherieitS geduldeten Schuhmacherwerlstauen der Post - und

Bahnb . hörden Stellung nahm In einer Entschließung ! m zumAusdruck , daß » « « crlammlung in diesen Staal -̂ v - rtMtcn und in de .-Art . wie diese ihren Geschüllsbelrieb handhaben , eine aus jtosten der Sl "uci '
zahler ausxcSa « » Einrichtung . die eine ungerechte Konkurrenz des schwer umleine Existenz ringenden Schuhmacherhandtve : darstellt , dem mehr :-»s Sk'
Prozent dieser Handwerker erreichen nich, die Stufe des Einkommens dieserBeamten . Die Sluilöfung dieser Werkstätten wir ^ deshalb gefordert un
ebenso ein Verbot an solche Beamte » , welche im Nebenerwerb die Schubmacherei vetreibcn . >iu der Frage der L e d e r v r e i o st e i g e r u n g wurde«benialls eine Enischiiekung angenommen , i » der -,um Ausdruck koinml das,die Mvprozentig " Steigerung der Preise sür RohhSutc und die damit de .

'
bundene Sleigernng der Ledervreise da -- Siln !hm »ch- 7handwerl
zwingt , auch seinerseits wieder die Preise zu erhöhen . Das SchiiSm -' chcr-handwerl werde dadurch in ein - besonders fchwie'. '.ae Lage Versen und
schliesslich gezwungen , eher seine Einkaufe in L ?s - r ^ " zust - ' ln, . i -« „ ..
mals eine LedcrvrciSlrctberci mit allen ihren « s «w : n -,

-- » lae » m >" .'

- >< Karlsruhe 25 . Okt Die Ärbeitsgemcinschaft der sozialistischenGe : ,tcsarbei !er Badens bielj aeitern eine Versammlung ab zu der sich80 Venreter der Arbe,tsg >emeinschaft aus den verschiedenen Land "s -
teilen eingefunden hatten . Der erste Teil der Beratungen betraf die
Fcstitclluno der Richtlinien der zwei . c umsakte ein Referat vonN cht - anwalt Dr . Dietz über die Sozialifieruna der Gcgenwart .Es wurde eine Resolution einstimmig anacn ' mmen . die den ' elben
Wortlaut hat wie diejenige tn« kürzlich im sozialdemokratisch -m Verein
zur Annahme gelangte , n w ' lcher es hicsi . die Par ei müffe jedemVe - iuch , die geltende formal - inriiti '

chc Demokratie zur Wied - rein -
Nibrung bex monarchischen Staattlorm qu gcbmuchen , mit all -nM ttcln entgegentreten und ebenso die Verschleppung der Soziali -
sreruna und d r für die ' no . wendigen Exprrvriation des Groß -
kapitals und des Großgrundbesitze ? verhindern . Bei den Vorstands¬
wahlen wurde sodann Beetz zum ersten Obmann . Prof Nosbachlbcide , in Karlsruhes zum Ävc -ten Obmann und Gauleiter S cb n e i -
der vom AngesteNtenverband zum dritten Obmann gewählt

! Pforzheim W . Okt . s?u dm B ü . g ? r a n s s ch n k k o nf I i k ^
der - wlichen d m buraerltcken Fraktionen und der sozialdemokratischen
» raition irnolge der Setuer - ragen ausgebrochen ist verö '

scntlich n

obstliefernden Gemeinden steht . — Der Obstbau « ? ! ein Bodensee
Untersee entwickelte sich in den letzten zwei Jahren s- s.v x -. t. Die
Mitgliederzahl ist bereits ans annähernd 3M gestiegen .

Aus der Kandekhmzpi ' Mi .
Karlsruhe , den 26. Oktober .

Die tenerft ^ n Etnst --' .
Na . Tas städtische Nachrichtenamt schreibt:

zahlen vorläufig nur sehr b .'dingneii Wert . Wir missen troydein aus sie zii'
ickaretfen . zur ? lbwehr der Wrzitch in cin ?r Deining ? eciiz aiila - ftellten A -'rückgreisen . zur Abwehr

Häuptling, das; ,'>iar !.ÄHe die -enerste Si -,t : i-adcn -Z >" t . ? er S ' cwei « >i! r
diese Beh -" Vtung ist zwar niSi erbracht, a0c ? trotzdem wirkt si ' mmer no«

Karlsruhe steht mit seiner TeuerungZzihl im Muli. !vi ' schon im April
und ai , ünter den budisch ^i! Slo - iei'. ! e?> mit über ^ inwc>l!>ierii
an vierter Stelle . Yvnppiert man die . vadtsHen ver yiUi -Teue-

Stelle im Juni
'

(922 ) , an ?"ie !ier »in an !>: itte.r Un « . ."-rz
734) , an vierter im Aprn . w ai und L:' an sgr. ,ter . im

Dezemer 1S19 CÄ4) .

Gelegenheit geboten , - u bestimmen , ob sie e
'
ine

^
sozialistische Mehrheitoer b ' s^ ersick^en

— Pforzheim , 25. Okt . Abermals ist in eine Goldwarenfabrik
eingebrochen worden . Es wurde Edelmetall und Fertigwa ' --n in
sehr erheblichem Wert entwendet . — Auf schreckliche Weise nahm sichhier die im 5S . Lebensjahr stehende Frau eines Taalöhners das
Leben . Sie übsrgok sich mit Petroleum und zündete sich an . Die
,nau erlitt so schwere Brandmunden , daß sie unter furchtbaren
Schmerzen starb .

dt Mannheim . 2S , Okt . Das gestrig « S ch a u f l i e g e n auf dem
Rennplatz , veraujtaltet vom Basischen Luftverkehr , war austerordent
lich stark besucht . Der Zudranx , zu den Passagierflügen war sehr stark,
obwohl eine Fahrt 250 , « kostete. Den Steigwettbewerb gewannDirektor Strahle mit einer Höhe von 2 !M Äü ter . zweiter

'
wurde

Freiherr v , Althaus . Das Kntz- und Maus - Spiel wurde viel belacht
Unglaubliche Kunststücke macht « der Pilot Hageloch , dessen Apvar

'
at

die schwierigsten Kurven beschrieb , liold auf dem Kopf , bald aus dem
Schwanz , bald auf dem einen , bald auf dem anderen Flügel stand
Hochinteressant war auch oer Fallschirmabsprung oes Fliegers "Null
aus Neckarhausen . Die Fahrt ging über die Stadt Mcinnhe - m überden Rhein zu den Franzosen , wo der Flieger auf dem Dach eines
Scl ! ? nbaues des Ludwigshafener Hauprbahnhofes glücklich landete .

^ Baden - Baden , 25 Okt . Nach der Bürgermeisterwahl in Sel -b a ck! >tand plötzlich das Haus des nougewählten Bürgermeisters in
hellen Flammen . Als man die Feuersvritze holen wollte war der
Schlüssel zum Feuerhaus verschwunden Nachdem man die Tür er -
krochen hatte , sah man . dah auch das Standrohr und der Schlüssel' ur die Wasserleitung verschwunden waren Das Haus brannte in¬
folgedessen vollständig nieder , da Löscharbeiten fast

'
gar nicht ausge -

whrt werden konnten . Zwischen den einzelnen Parteien kam es so¬dann zu einer schweren Schlägerei . Man ging mit Knüppelnaufeinander los und schlug sich die Köpfe blutig . Es liegt offenbarein Racheakt gegen den neuen Bürgermeister vor
Freiburq . 25 Okt . Der ehemalige Kroschenog hat nach Mit -

Ali ug im evangelischen Eemeindeblatt für die bieNae evanqeli ?cheChr . stuskirche Elockenmetall im Gewicht von 15 lM liilogramm ge¬stiftet . dos einen Wert von 60 000 Mark darstellt
^ - iburg 25. Okt . Einer der bekanntesten Journalisten des

Oberlandes . Redakteur Dr . Adolf Brarmeier , ist an den No ^ neines Gehirnschlages im Alter von 64 Jahren aestorben D -" E t
.
^ ühlertal hatte in Freiburg studiert .

'
dann

Weisen durch Frankreich und England unternommen und aina vondo - t̂ aus als Lehrer und Missionsseelsoraer nach Neuseeland , wo e^m schwerem Posten l2 Jahre lang ausharrte und de" Eingebore¬ne nas Evangelium verkündete . Gesundheitliche Rücksichten ^m .Vna--"
" och Deutschland zurückzukehren , wo er d n Redakte, ' -

. . >re <.saa, ..er Zeitung " wi» !de. Nach fünfjährige Tätigkeit üb v^rarmeier die Leitung des „Freiburgcr Tageblatts "
. ? u ' et,ttrc t er m eine grosse hiesige Firma ein , in der er seine umfassendenvvni ^ lennlnlsse nutzbringend verwerten konnte . Der Tod ist pM -nch an ihn herangetre :en und hat aus dem badischen Pres ceinen angesehenen und liebwerten Kollegen gerissen .

'
s . Müllheim . 24 . Okt . In Müllheim sind in Ausführung des». ntwasfnungsg . setz 1lZ4 Gewehre und Karabiner , 10 Armsepisto ^ T,

emigs tausend Patronen über 1000 Sprengkapseln sowie osr ^
einzelte Handgranaten abgegeben worden . In dem Bezirksort Zienke n wurde der vor einem Jahre kommissarisch ernannte Bür ^ r -
weister Kaltenbach jetzt definitiv mit 68 von 82 abgegebenen
stimmen zum Bürgermeister gewählt .

s !) Pfullendorf . 25. Okt . Di « hiesige Stadt - und Spitalyer
rraltung hatte an ein « bayrisch« Firma für über 6 Millionen Mark
Nutzholz verkauft

dn . Konstanz , 24 Okt . Die O b st e r f a s s u n g in der Höri
ist in vollem Gange . Die Menge des erfaßten Lbstes aller Sorten
belauft sich bis jetzt auf rund 160 Waggons oder 1 .6 Millionen Kilo
und übersteigt damit das im Vorjahre von der Bad . Obstoerwer -
tungzgesellschast erfaßte Quantum von 104 Waggons bereits erheb¬
lich . Die größten Obstgemeinden sind Wangen und v»r allem
Behningen , das im letzten Herbst allein an EUenäpseln über
>20 000 Kilo abführte und auch Heuer wieder an erster Stelle der

das ««SdriicNlch. n -St etwa »« , ! v ^ '. i adetz diese
alz ^ >be sind , un '? ^ " ee ? e^ . . u di . . n ! dere!'. 7 ner' !" ^ » i
unter sex für Karlsruh - » ' k>N ' 5 »N ist.

Wechsel im des Lberu " " ' q : rrwts . Der Pr ^ : ? ent
des Ober -indesge ? cchts Kr lsruhe . Dr Z - nter , soll , wie da z „ Hei¬
delberger Tagbl .

" erfährt , beabsichtig . ' ' , d - ' .rächst in den Ruhestand
ru trete !? . Zu seinem ?? ' ch?ylaer -seN - v ^ - Kurzer L ?«d^: r '

ch: s
dent Otto Hink ause ?" h ' n sein ,
st . Erkichtertm -iik de kr ? - zverk" l-r ' . Wie uns Migetsilt wird ,

soll der GrenzvcrM ? noe> d Elsaß d ' >miich?t wesentliche Erleich¬
terungen erfahren . Schon , seit geraumer Zeit schweben zwischen den
beiderseitigen Behörden Nerh -ind !« !! ." ' !, über den Erlaß van Be¬
stimmungen . welche die ? irei '

e nach dem Elsaß ohne besondere Paß -
schwierigkeiten e^ -rLclicht . Tin - - Personalausweis soll zum
Ueberschrerten der Grenz ? bis zur Zons von 10 Kilometer geniigen .
Die Bestimmungen , ! - n Jnkras treten man schon für die aller¬
nächste Zeit erwartet ,

' .' llen an ? <? :^ " -sei !
' 'a?eit aufgebaut sein , sie

werden mit '-in auch für bis .,Beniner des Elsaß bei eindr Einreise
nach Pa '<- >n bis au ? ' - n ' enfferm -nA r ' i 10 Kilometer Gültigkeit
haben .

--- Anmeldungen » » ,» ausländischen Forderungen . Die Konven¬
tion vom L4 . Juli 1920 ?wiscl" n der frauzösikchen und belgischen Re -
gieruna ist nunmebr veröi '

l ntlichx worden , durib die di Anwrndnnq des
Artikels L86 und seiner ? ' "/age auf ihre , in ihrem Gebiet ansässigen
Staatsangehörigen in G ' iniv ' beit des Art . 2V6 f des Friedensvertrages
vereinbart wo '. den ist . Es können und müssen nun die Forderungen
g ' gen Belgier , die in Elsaß - Lothrinaen und Frankreich ansässig sind ,
und gegen Franzosen und El ^a?! Lothringer die in Belgien ansässig
und , angemeldet we- den . >o daß der Ivette Ab 'ad der Ziffer L der
Anmerkungen zum Anmeldeboaen ietU »nire -ikend ist . Als leß ^ r An¬
meldete : min iit d r 1, ^A! ^ V mbcr 1920 in Av -̂ icht acnomine ?

bäut waren . Die besten Resultate erzielten auf der Feldsch " ibe :
1 , Rogge , b0 Ringe : L. Köhn . 48 Ringe : 3. Dollmeisch , 44 Ringe .
Auf der « tand scheide : 1 . Kökn . »6 Ring : ; Möhn . W Ringe ;
3 ' Voelker » KV Rinae . Jagd scheide : 1 , Gg . Kanklcr . 2? Ni . ; e :2. Pk ' ilipp Amann , 27 Ringe : 8 . Ka : l Schneider . 2t! Ringe . P i st o -
len scheide : l . Hausler , 28 Ringe : 2 . Rogae . 24 Ringe . Blätt¬
chen , eye ibe : 1 . Hilper -Rastatt . 1k!S Teiler : 2 Albert Peber Igg
Teiler : 3. Artur .Haas , 385 Teiler - Den - Tittel „ M e i st e r s ch ü tz c "

Äramvk 18k Rinae , Jeder Meisterschütze erhielt eine besonders ge »
vraate hüdiche Medaille ini : Inschrift . Nach der Pr isverteilung
Mnd in der Banketthglle ein Familienab nd statt , wobei die Kapelle

mit ihren frohen Weisen den inusikalischen Part vo ' tresslich
durchführte . Serr Späth mit seiner prächtigen , gutaeschulten Stimme
durch ein '.ae Li«Äe : aaben die dankbaren Zubörer ersreutie . Ein flo teL
Tänzchen beschloß das in allen Teilen wohlgelungene Oktobersest .

Die Karlsruher Postscheck » sc ! windelkien vor dem
Zci ' Vnr ericht .

KK Karlsruhe , ZF . Okt . In der Nachmittagssitzung wurde mit der
Vernehmung der Angeklagten fortgefahren . Zunächst wurde der An¬
geklagte Gottlieb Dürr vernommen . Cr war beschuldigt , am
27. August ISIS der Zimmervermiebe -rin des „Fr . Muggli " einen
Brief des Bnhler mit 30 Mark für Miete überbracht zu haben . Von
der Vermieterin soll ex den Brief des Postscheckamtes mit den Gut¬
schriften über zuvor eingeschmugg 'lte Zahlkarten erhalten und diesen
dem Bühker wieder überbracht habzn ferner soll er wiederholt andere
Sendungen des Postscheckamtes von der Vermieterin des „ F . Muggli "
an Bühler besorgt haben . Für seine Tätigkeit soll er 10 000 Mark er
hallen haben . Im wesentlichen gab Dürr die Beschuldigungen zu.

Der Angeklagte Böhmer gab zu . am 23 . August 1010 0S00 Mk . ,am 27. August 1019 170 000 Mark , am 28. August 1010 240 000 Mark
in bar . am 20 . August 1010 300 000 Mari in zwei Schecks auf o-ie
Reichsbank auf dem Postscheckamt« aufgrund aincs ihm van Hartwig
ausgehändigten Schecks für diesen abgehoben zu haben . Am 2g. Aug
1013 hob er für Hartwig 200 000 Pkark bei der Bad , Bank ab Am
30. August ISIS löste s - einen Scheck über 200 000 Mark für Hartwig
bei der Ba ^ isch'M Bank ein und li - st 10 000 Mark bei der Ban » stehen .
Für seine Bemühungen hat er 3S000 Mark erhalten . Das Geld hat
er zum Teil in seiner ?iaushaltuna verwandt , für einen Teil kaufte
er ein Klavier , bei dessen Bezahlung er auch eigenes Geld verwandte .
K600 Mark zahlte er auf der Sparkasse 'm Gunsten seiner Kinder sei¬
ner Frau und auf ein eigen , s Buch ein . Für einen Teil des Schadens
hat Böhmer bereit - Ersatz gele -istet . Böhmer betritt entschieden ge¬
wicht - u haben , des; das Geld aus unreellen Geschäften herrührte . Der
Angeklagteartwig bestätigte , das? er sich olle Mühe gegeben habe ,um dein Böhmer ' n ve" '

erg . n dch der Angeleoenbeit ein Betrug zu¬
grunde li " gt .

Angeklagter Eugen Schneider ist we>gen Urkundenfälschung ,E -pressungt Betrugs und Sch^ ichhandels mit Sacchar 'n vorbestraft ,
l^ r aab er k«>i dem Ank ^ ke der Brillanten in Pforzheim dem
Bühler behilflich war und das? er am F . Sevt , 1010 nach seiner Fest¬
nahme der Krimlnalvoki »? - Karlsruhe mv -ea -ten babe , er habe die
Gänge zur Reichsban ? Pos scheckamt unb zur Bad Bink im Auftrage' weier Unbekannten gemacht » nd sei dann mit einem der Unbekann¬
ten am 2 . September nach Pforzheim oefahren habe aber seither
nichts m<chr van dem ' lqhc ?"vntTN » eb ^ t . Tatsächlich w <rr dieser An »
^ kan- ^e M ' t > m B ''hl "r Bnb ^ hatte d -m Schue ' der » !«"lnweisuna geg- ben , -n dieser Weise nv <nns -r««n und ihm sür d ^n Fall

5W Mark od? ? I0llg Mark Mr
leden ^ ag nnsaesnr -' tben . Als Schneider <̂ nem Scheck bei der
Badische-n Bank einlösen wollte , gab er auf Bekragen an , er sei der"" ->chk-,sier d»--. s?ranz Mu -igli Di » Steine ans Bfor ?h" im soilte
? ch^ sider ve^ a ' i

' en a " ' > ' " ?e W ^ ' se s"1st<» S ^ neid - v et 'va aasis >a
Al ^ au ^ -^ e >̂ t war . habe ihm Bübter ge-

s^at . >551. ?? ^ 7 mill von
d" m Schwindel Mchts aewn ^t b^h? n . v . Neckow Hah er und

mn ?nweiben .
' ^ übler d^k 'das Goi>> n>»y >>? ^ ch-wei-

aea ^b^n h^be k^og nicht a" «-. >>»in
^ n ^ Yxin M ^nt ^^n tind ^ .alirradtrf ' läiichen .

Elsa von Reckow , di ? Schwester des Angeklagten , räumte ein ,
>>«5 sie mit Hartwig Ende ?rnonsi ">010 ron Karlsruh « nach Emm "n -
dingen fuhr , der damals 200 000 Mk . zu Ro ' sr brachte , um es bei
diesem zu verbergen . Elia v . Reckow erklärte jedoch , sie habe nicht
gewicht , zu welchem Zwecke sie nach Emmendingen fuhren und ange¬
nommen . sie wollte dort , wie sie es schon öfters getan haben .
Hamstern . Aus Veranlassung des Hartwig habe sie die Streiken non
zwei Bündeln Banknoten , die den Ausdrück des Betrages enthielten ,

verbrannt . Von dem Postscheckschwindel will sie erst durch die Zei¬
tungen etwas erfahren haben . Insbesondere bestritt die Angeschul »
digte v . Reckow davon gewußt zu haben , das ; die Fälschungen iu
der Wohnung ihrer Familie gemacht wurden . Dagegen gab sie zu in
Emmendingen von Hartwig vier 50- Markscheine aus dessen Brief¬
tasche für ihre Mutter erhalten zu haben Angeklaater Raser be¬
stritt , das; er gewußt habe , daß das Geld , das Hartwig bei ihm ver >
barg , aus unrechtmäßige Weise von diesem erworben wurde .

Die Airgeklagte Helene Schneider war nach der An läge der
Hehl erei schuldig , weil sie bei Hartwig im Februar 1S20 i - 000 Mk .
in Banknoten sich geben ließ , das au » dem Postschwindel herrührte .
Die Angeklagte nahm an , daß er das Geld bei dem Landwirte Rinder -
spachsr in Hugsweier holte , bei dem er einen Teil des gestohlen n
Geldes versteckt hatte . Als Hartwig zögerte das Geld zu g ^ben ,

srohts sie ihm mit der Anzeige wegen , des Scheck >chmiip : els . Einen
Teil des Geldes , etwa 2VW Mk ., schi ' te sie in kleinen Beträgen
d ? m Bühler in die Schweiz .

Der letzte Angeklagte , Höferlin , war der Urkundenfälschung " nd
des Betrugs schuldig . Höferlin war während des Krieges der
Putzer des Angeklagten Hartwig in Emmendingen und in Lahr .
Höserlin überbrachte am 5 . September ISIS einen Zettel an den
.' andwirt Rin .öerjracher in Hugsweier , dem Hartwig 18.' VM Mk.

:.ur Nu. chewahrung übergeben hatte , in dem er verlangte , daß Rin -
derspücher dem Alfred sd , i . Höferlin ) das Paket (mit den 13S <« Y . « )
übergeben soll . Höferlin erhielt das Paket und nahm sich 110 000
: Ka ' k danon , 23 000 gab er dem Rinderspacher zurück. Darauf reiste
.Höferlin nach Freibnrg , kaufte sich dort eine Uhr und eine Leder¬
tasche für das Geld . Von Freiburg aus wandte sich Höserlin nach
Douaueschingen und Villingen . In einer Wirtschaft wurde ilm die
Lcdertasche aufgeschnitten und ihm die ganze ergaunerte Summe und
ein Sparkassenbuch der Lörracher Sparkasse gestohlen . Von Villingen
aus telegraphierte der völlig mittellose Höserlin seinem Vater , der
ihn dann nach Lahr brachte , wo Höserlin seine Habseligkeiten zu¬
sammenpaßte und dorn nach Hanse fuhr . In Vellingen bekam er
den Besuch ^ss Hartz g , der ihm zunächst wegen seines Verhaltens
Vorwurf machte , dann ober ihm mehrere Tausend Mark zur Eröff¬
nung eines Geschäfts gab . Den Dieb konnte man noch nicht er¬
mitteln .

Hier wurde die Sitzung abgebrochen . Nächste Sitzung morgen
vormittag .

TurAe » ^ Sp » ?l ^ Sport .
Fußballspiels des Sonntags '. F .V , Grünwinkel 1 . schlug FT ,

Hertha 1 . mit S :1 Toren . — FT , Rüppurr spielte in Knielingen gegen
den dort ' ? n FV unentschieden 1 : 1 . — F,C . Concordia 00 Karlsruhe
gi w inn einwandfrei ,n Bruchsal gegen die dortige . .Frankonia " mit
2i0 Tor a . — FV . Grünwinkel führt nun mit 10 Punkten : es folgt
Concordia . V . f . B . Südstadt und Knielingen mit je 7 Punkten ,
?>: r ha und Rüppurr mit je 0 Punkten und Bruchsal mit nur 1 Punkt .

-M . Stifcvmgsfcst veS Turnvereins Eitl naen .
^Vr . Ettlingen , ^b , Okt . Der Turnverein Ettlingen beaina am

Sarnstaa und Sonntu " das ?5eit seines 3öiährigen Bestehens
in würdiger Weise . Gl ' ickücitia benutzten die Turner , Turnerinnen
und passiven Mitanedcr die t ' lexienheit , ihren ersten Vorsitzenden ,
üerrn Emil Hcinler . welcher sei « Kründun « des Turnvereins erster
Borstand ist . am Krcitaq aoend ^urcn einen imposamen Lampionzng
nach dessen Wohnuna ?m bren . ,

Am SaniZtaa abenv land '' ls Auitakt zur Festfeier in der städt
^ esthalle ein großzüoiaes Schauturnen statt . Die sämtlichen
Turnabteilunae, . des V ' reins »emten in abwechselunklSre -cken Vorsähe
rungen ihr Bestes . Mit einem flot ' en Aufmarsch und einem frisch
fröhlichen Turnc -'lied eröffneten die Schüler durch exakt auSgcfübrk
Freiübungen das Vroaramm welchen die ebenfalls gut vorgeführten
Stabübni gen der Schülerinnen und die Pfcrdsprünge der Junaturner
folgten . Sodann folgte e n . lott ausaeführier Singreiaen der Turne¬
rinnen , Freiübungen der Turner . Hebungen der Tur .
nerinnen am P ' erd sowie Steinitofzübungeu von ach»
Turnern , welche, we die Vpramiden der Schüler am
Varren . mit oreßem V-ei ' al ! uufae ^ ommen wurden . Da ba -> Programm
tk turnerische Nummern cntbiett . >o würde es zu weit sauren , je !x
einzelne Vorführiuia ? u erwähnen . Besonders reichen Beifall erziel ,
ten der Madcbenre ' aen mit Gesaia - Iäaer und Hase — foivie did
- - tabwindübunoen von 8 Turnern . Die iäm lichen Darbietuncien de .
Aktiven am Neck , Barren » no Bferd , sowie die Freiübungen zeugte ,
von einer auten Schnlun " welche >o recku- beim Kürturnen am Rea
und Barren zum Ausdr , ck . ' m .

Im Verlaufe des Abends nahm der zivcile Vorstand des Turnver ^
eins . Herr Professor Dr . D i e tz, Gelegenheit und hie^ die überaus
große Anzahl Zuschauer herzlich w .llkommen . Er bes>rüßte im Be
sond ' ren bie Vertret - r dt ' <̂ tcrdt C : tl,naen , die Vertreter der Schulen
den Vorsitzenden sür L >. idcsübunaen und Jugendpflege , die Vertre er
des Karlsruher Turngaus sawie die Turner von der Umaebuna von
Ettlinaen , Den Schluß des alämend verlaufenen SchanturncnS . mit

. dem der 1 . Turnwart K , S ' rutt ^nsrieden sein darf , bildeten die von
den Aktiven erstellten ^ " ch und Leiter . Bpramiden, .

Am Sonntai vormittags 11 '/ , Uhr fand in der städt . Festhält
ein Festakt statt , bestehend in musikalischen und gesanglichen Dar
bie ungen , Festrede nnd Ebruna von verdienten Mitgliedern . Den
nrusikalischen Teil hatte der „ Mu ^ rven^ in Ettlingen " und den gesang .
l ' chen Teil die beid ' n Ett ' inger Gesangverein ? „ Frcundsck >aft " und
„Liedertafel " übernommen und out duechaefübrt , die Festrede hicll
der 2 , Vorstand de« Turnvereins Ettlingen Herr Proseffor Dr , Dietz
Von den Gründern de Turnvereins E tlingen im Jahre 188g sind
noch folaende Mitglieder im ^i i-ein : Emil Heißlsr l3k Jahre Vor .
stand ) . Hch , Altenbach Karl Schneide ?- und Albert Durlxm , Dense !-
ben wurden Ehrenurkunden überr ickt . Dem 1 . Vorstand . Herrn Emil
H e i ß l e r wurde au ^ -̂ rdem in Anb etracht seiner Verdienste während
seiner Wiäbrigen Amts ^ auer >̂! Ehrenurkunde der Deut '
schen Turner schaff überreich : . Der seitherige erste Turnwart
Robert Becker wurde zum ^ hrsn urnwart ernannt und eine Ehren .
Urkunde überr ie«' tz Außerdem wurden einer großen Anzahl aktiver

" ner für 10iä ! - sae .Miiat ed >'chaft und ' iner großen Anzahl
passiver Mitglieder 5Ü'- L l) i äh r i a e Zugehörigkeit Ehrenurkunden
überreicht . Der Festak - nahm einen eindrucksvollen Verlauf ,

Auszug aus den Dtandesbüchern Karlsruhe .
EftesiisaeSste . 23 , Oki. : Karl Abend von hier , stSdt. Arbeiter vier ,

mit Elisabeth Maier vo » Unterharmersbach : Anton Schröck von Neu >
hauscn , Banlbcaintcr in Psorzheim , mit Hedwig Nikler von hier : Kar ,
Wittlinge r von Helmstedt , Sckrcin . r allda , mit Elsa Becker von hier ;
August Walter von Ottenburg , Fabrikant in Oestringen , mit Anna M a n.
zct gcb . Holst von Oiicnscn : Friedrich Waycr von liier , Mechaniker hier ,
mit Marie GrotzhanS von Michelbach ! Friedrich Se ! ten re i cd von
vier . Studcni hier , mit Bcriha Schröder von hier : Johann Hilden -,
beutet von Mannheim . Kautniann tn Mannheim -Waldhoi , mit Maria
F ö ek l e r von Ubsladl ,

TodeStMe , 2Z , Okt . : Emilie , alt 4 Tage . Baisr Franz Braunsicin ,
Sleiiioriicker : Valentin o h t st c t t e r , Monteur , Witwer , alt 4!) Aahre :
Artur . alt 4 Monate 25 Tage , Vater With . Haldenwang , Maschinen -
arbeite ». — 24 . Okt . : Emil Riedle , Metzger und Wirt , Ehemann , alt 44
Jahre : Etile Carpentter , Näherin , ledig , alt l!l> Nähre : Paula Scheid -.
Weiler , alt 84 Jobre . Ehefrau von EMttav Scheidweiler , Monteur : Elis »
Else r . alt 50 Jahre , Ehefrau von Gg , Elser , Eilendreber : Luise C u n tz,
alt 2N Jahre , Ekesrau von jcarl Euntz , Fabrikarbeiter : Adott A « ts «/ .
Kaufmann , ledig , alt 24 Jabre : Gustav Auerbach , Privatmann . Ehe¬
mann , alt 71 Jahre : Aqatha Stammler , all 79 Jabre . Witwe von
Matth , Stammler . Babnwart . — SS . ? l > ' Willi , alt g Monate I Tag ,
Vater Karl Vetter , Schlosser ,

Beerdigunaszeit » nd TrauerftnxS >-rwaa,sr » rr Verstorbenen . Dienstag ,
2tt . ON „ 2 Uhr : Adolf Z e i f e r , Kaufmann , Wtelandtstr , 2S, — NZ Ubr :
Suife C u n tz, FabrikarbetterS -Ehefrau , Durtacherftr , Ä ». — Z Uhr : Agathe
Stammler . VahnwartS -Witwe , Wolfarisweicrerstr . 12, ^ V4 USr : Elise
Earventter , Näherin . Schtlterstr . Ig . — i/,4 Uhr : Paula Scheidwei¬
ler , Monteurs ^ hefran . Moltkestr . 1 !?7 , in Miihlburg beerdigt , - - 4 Uhr :
Elise Elser , EisendrehcrA -Ehesra » , Nhetnstr , ?7 , In Miihlburg beerdigt .

MestfkSsM 'He Mitteilungen .

Das Unternehmen der Anhalttschen Spar - und Dartehensgesellschaft har
seit Jahresfrist einen ungeahnten Um ' ' " g angenommen . Dem Unternehmen ,das z, Zt , in eine Aktiengesellschaft „ ü ' nudelt wird , find bedeutende Per¬
sonen des Handels und der Industrie im Autsichtsrat beigetrelen . Viele
Taufende von Menschen sparen monatlich einen geringen Betrag nnd ver¬
dienen sich durch mühelos - Arbeit ftir die Gesellschaft , ohne jedes Kapital ,lediglich durch Weilcrempfchliing , hunderte von Mark , Die Subdirektion für
Baden , Waltber Weftpbat , jckartSrube , Gcranienstrakic 14, erteilt unverbind¬
liche Auskunft oder versendet aus Wunsch gegen Rückporto ausstthrliche Pro -
fpekte zur Anleitung , BS1176

. Wen labt Koch-Gotha in der „Woche" ? " betitelt sich der Prospekt ,den die hiesige Buchhandlung Georg Kraus , Baumeistcrstr 4,
unserer heutigen Mittag -Nummer für die Bezieher in der Stadt nnd in der
nächsten Umgebung mitgibt . Wir mochten auch an dieser Stelle darauf hin¬
weisen . ZK2L3
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! ! ^-etreidebelieferung der Brauereien . Nachdem das neue Kon -
tingentsjahr am 1 . Oktober begonnen hat . ist nunmehr die Beliese -
rung der Brauereien m : t <lietrei .de angeordnet worden . Auch in die¬
sem Jahre kommt nach einer Meldung der „ T . - U, " zunächst nur eins
Tcilbeliei .' runq von 15 'Prompt in Fra -' e. !?ür die xanz kleinen Be¬
triebe ist die Belieferung in voller Hohe des LVprozentigen Jahres -
kontingents a ?- - sordne : worden . Diese Bestimmungen sollen auch
sür die bayeris '

: en Braueveien Neltung haben .
: : de ? -,-lsat ^lothrinaischen ÄoblenpreiseS . Wie die

.. Nene Zn -
ai/r aus Straßburg meldet , werden vom 1 . Rovbr .an die elias : en ji ^blenpreisc einen .'lnsschlag von 20 b s

2S Prozent erfahren , uin , ! it den inn . rfcanMisei -.en auf gleiche Höhe
zu kommen .

Grone ame ^ ikanisilie Anftriiae ' tir die T >
'-Lrin «er Industrie . In den

Ictien Wockicn sind '. adlrei !>e ustandcr . namenttl « Slmeritaner . in Tbü »
rina ^n. cingctroiicn . nm AbiciNiissc in t dcr Großindustrie ?n machen . Der
Tl .-,,'tau ) d --» dcntscicn Marti ' alnta hat zur ^ ol !>e . da ^t i besonder « die
Ihstrinaer Tri .' waren - und Porzekankabriken große Autträge aus dein
Auslände irhüiicn .

D .?4 Ge :y»o«avfaeV ' detrLgt laut Bekanntmachung des Nelchsministcisder 7̂ i !ian,cn v- n ? 5»o !>rr INS vom 10 . Novembcr 1920 ab bis auiWeiteres !'iin P : cz . Seit Mal betrug das Aufgeld 700 Pro ; .
dse ->!? ickp '. eise 2er Äorddeutsäie Zeuientber -

ban ?> -ln ' i
" 'nate ab tf >. Oktober die Preise für Säcke Hin 60 Psg .Deutsch ? '' t »!?e« s,« n ^>e: ?! . K .. Berk :« . Nach dem Prolvekt sind aus An¬

trag der ? i -. kon" >l.' !eseaichatt »er ^' '.-' ' liner Handelsgesellschaft und der Ml »
genieiaen ? nit !-üen '-- rebitanstalt in Leipzig die iz ' « i« . . « neuer Aktiender "iesellsÄ - t Äer . ^ i - r -̂ irs - . sowie rle gekaiut -n 3? Mili . ? ik! -.en
zur Frankfurter Börse - uaelossen worden .

Zugelassen wurden : Ig .ll . . « neue Aktien der Wieling Zementwerke .2 Ali ' ! . " " ' i-e -. lkü I der Sachs,si ' >cn WebstuhlfaS : »k C-cbLnberr . 2 MM .neue Aktie i de ? >si? n j: ar »onnagemas«S!nen . 2 Mill . .« neue Akiien der
Ber . cZeki'.' i '-aelkavrik verm . Ovpeni - im . 8 Mt « . .« neue Akü -n und !0
Mill . . « 4 ' - Pr --; . Teil !.-l' !. . !-verichrciSnng ?n der ? l>' k' iM'.üatorcnIaSril A .-G .

. ZcNktoNaSrit Malt .W'.e in Nia «!» -'-.!« beabstchtigi . den im .Jahre
1AX ) angcleo .ten . aber - " r -eit stiillegende » o :: okber -, »a Friedrich . Schacht wie¬der aus„ !me >en . T - ^ .' erstandige sollen hier etwa 20» 000 Tonnen abbau¬
würdige Kohle verni . n .

Tre - Aandbii -k Mr da ? ara '.'.sjikÄe bewerbeUnter diesem Namen
ist Iii ' eine »- <3 . ml ! eine, ' tk .' vitar von 1 -Ni ? . . V gegründet
worden . Ausgabe des Unternehmens ist c '

. sich in die Di nste der Papier -
erze -. ' giüigSili > 'lrie und dcS graphischen Gewerbes zu stellen .Ka <!zewer " <ias « «Eigener Bericht .) Dem Vernehmen nachsoll die Gewerkschiil i» eine Aktiengesellschaft nntgewandelt werden nnt : rGcwlinr - na von 250 Nk! -.en »im Nominalwert oon ie 1000 . /i ) nir ieeinen !?ur

Vereiii ' - se deutsche WelnHrennere » « .-<Y in Sana » Wie wir erfahren ,ist unter d >escm Namen gestern eine n ue ? ! .-G . g -grilndcl wa >d " i . welchedie Bereiul 'iuna der jkssil' sabrik Gebr Sirschmann und der Firma ? aei >dStüc ? Aa > ^ >guakbrcnn ?rei und Likörfabrik bezweckt . Das Aktienkap '.tal
betrSgt ..üb

Tonwaren - " ndnNrie BZ ',e^ :»<> te ' lt mit . dak eine weitere Kapital ?-
erhöhi ' ng zurzeit nicht in <5r >oägung gezogen sei . weil nach der lebten Kapi -
talserböhung die Betri --b ^ nilte ! sich a !S hinreichend lie -̂anSgest -llt bätten .Mit den seit dem 9 . Oktober dieses Jahres ausgeschlossenen Arbeitern seieine Einigung noch nicht erzielt .

Kavi !alScrlwl >»na >' „ Zlereinigjc Strolistosfadriken in Dresden
um -t Mill . auf 7 Mill . — Oldendurnisckle Spar - und Leilidank um4 auf 1l) Mill .

<?lrrtri,Ität ?-wcrk Saasen -Anhalt A .-G (Eigener Bericht .) Die Gesell¬schaft . an die die deutseüe Nontinentalöahn -Gesellschast und die ProvinzSachsen maßgebend beteiligt sind , beabsichtigt , ihr Aktienkapital von 10 aus15 Mill .̂ > k zu erhöhen .
Erste Drntiche ^ ^ i 'i -' ntea. nrn - Tliinnerc ! A.-W in Nrandenvitr « ,dre erst im Januar 19W ibr Kapital um 1 .2 auf 2,4 Mill . verdop .

velte . sckilägt ein ? weitere .' - diialserbölmna um einen niclit genanntenBetrag vor . iDibidende INI !? 14 Pro ẑ.^.
Gesellschaft für elektrische Nnternelununnen in Verlin beschließt die

Erbobung des Aktienkapitals um . /< 13 Mill . aus 75, Mill .
AngZburner Buntweberei vorm . ?? . A . Riedinger beschloß die Erhöhungdes Aktienkapitals nm 1,1 Mill . aUr 3,3 Mill .Ntlas -Mückversicheruna ?. A . Berlin in Berlin Scbö ^ebera be -scklok di?- Erböbuna d - S <Äru " 0kabt ! a !s um 2 auf 3 Mill .A .N .G Union - l? lektrizitnts -Pj !!s" llschast Wien beantragt Erhöbnnades Kapitals von Kronen 5>1 auk IM Mill ., die wahrscheinlich in Teil¬

beträgen ^ -- rck' aenibrt werden !wrd .
Bereinlg !^ krftemitch -' er ^ » , !kcn , » LeopnkdSIiaN A . -G . Aus einem Rein¬

gewinn von Z417S8S t87g « 92) sollen 15 (k ) Proz . aus die Stamm - und

Stamm VrioritätS -Aktie » , sowie I » Proz . Bonus auf iede Aktie zur Vertei¬lung gelgng'.-n und ÜU2 <182 z 17) aiis Nene Rechnung vorgetragen werden
. AUge - ieinc . Svrditi .v -.Sgesellschnft A .- G . , Duisburg . Die M scU-
ichari . crztelte in dem am AI . Dez . ISIS abgelaufenen Geschmtsjakireinen Robqewlnn von 1KW .-. ! 7> .« - i . V . 5SZ 7W Nach Abietzunq
d r llnko ' ten sotvi . nach Abichreil 'unqen i» Höbe von 3S9 S20 . /i<128 M0 . ^ 1 v -rblsibt ein -chl . 1178 » >

' 14 302 Vortrag ein Rein¬gewinn von 692 857 i 188 788 - V) .
Geisvclder C' iscnwe . k,' « .-G . erbrachte 1919/20 einen Rohgewinn vonli . V . 85 .-! .,ia «h 2 Mi ! WS .« (SS0 S7S) AbslMeibunnen1u00v00 . /,! riir de » Beauite ?: und Arbeiteruntersttwungssonds , ?0«>0<X)nir Stillungen sollen 25 <1. « . 1V> Proz . Dividende auk die Staunn -und , ! :»> Pro , auf die Bor,ug » a .' lieu verteilt und 2 .°! !9 !' 75 ^ <SSS047 )vorgetragen werde -. .
. ' ' tsasfin 'er Co. , A . -G . in kliaelottenbura . erzielte in dem"/7^
'
Ä ' «N?» akqelaiisknen ersten GesKäftSiahre einen Robaewinn von

. V i .21 Mill . Nack Abichreibung n von S47VS8 verblcibt ein Nein -
gewinn von . K 1 ^ VL29 woraus eine Dividend ? von 1» Prozent aufdas Ak i . nkavital von . '7 6 Mill . verteilt wird .

- Terrain A- G . Her ^ ..i .spark in München . N <»> Abzug der Un
Abschreibungen dcrbleibt ein Reingewinn von

>.« 11 ., i - 'i <!)g >, der der Sj ??.zialres ?rv ? zugeinbrt wird .
.-vammcr Mail ?!?ncnfab ?ik A -G in Braunschweiq . iEiaenerDer x. ? ,nk >Fwinn betrug im Gei'chäftsiahr ZV10/S0 75S SS4

werden 2ö Proz . ^ ividcndÄ und ein Bonus voni»00 verteilt lr . V . 15 Vro » Dividende ) .

ZMÄ
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O ? s Tier :« ?? k/iseQprKiss .
Nach dsm letzten BesKlnft des Eisen :n irisch aftsbundesslnd nunin -ehr die Eisenpreiss auf folgender Basis festgesetzt worden .

.>n Klammern sind die bisherigen Preise angegeben .
^ - N r o d u ? t c .'

Hglb ?eua Nohblöcke 1770 . // s21 -!Y vorgemalzte Blöcke 18 !) ',l224l) . «) . Knüppel 19W ./ ! s28KS -« ) . Platinen 8040 .« s24,0 . !<) .
>vormeise,Krüger 234» -K (2740 . <t ) . Eis .znbahnmaterial : Schwere
SÄienon sDiqnoll 2SS0 -« s2SS0 .« ) . Brubenschien - n 2440 .«52900 . ll ) Nillenschienen 2050 -« sMZZ .« ) . Schwere Schwellen 2505
s2W5 . Erubenschmellen 2590 s5;050 .S ) .

7> - Produkte :
Stabeisen 2440 l2840 ^<1 . Bandeisen 27 ' 0 . « s?,185 .« ) . Uni -,

versaleisen 2730 .« f3175 Grobbleche ?090 l3595 . « ) . Mittelbleche
3300 l4lM Feinbleche 1—Z mrr >. 3475 54195 . « 1 . Fein¬bleche uni -r 1. mm W?3 . ? l4100 .« ) . Wawraht 2720 .« s8lkv <D .— Di ? Vreise verstehen kicb pro Tonne in Dhomas ^ nalität für
Lieferung ab 1 . Nov ' mber bis 1 . Mär .z Jedoch ist für den
letzteren Termin nocb die Zustimmung Reaierung einzuholen ,welche die VerkavfMtigkoij nur bis i . Februar freigeben wollte .Für Sicmsnsl -Martin -Qualitgt beträgt der Zuschlag 80 sfrüher65 . lt ) .

dt . V?e «n»>eiu;«r Mehm «rkt vom 2S. Oktober . Zum Viehmarkt
war -n ausgetrieben : 210 Ochsen. 225 Farren , 251 Rinder und Kühe ,31 Kälber . 42 Schafe , und 324 Schweine . Die Preise für se 50 Kilo
Lebendacwicht stellten sich wie folgt : Ochs n 7M1— 1000 ,K , Harren
550—900 Rinder und Kühe 450—1000 Kälber 550— 1200
Schafe 509—700 und Sckiweine 1400—1050 . ll . In Kroszvieh und
Kälbern entwickelte sich lebhaftes Geschäft und der gnn ^e Austrieb
w 'N'de ausverkauft . Der Scbweinehandel gestaltete sich nur mittel
mWg . so daß der Markt nicht ganz abräumt wurde . Der ^ nächste
Mannheimer Viehmarkt findet Allerheiligen halb -er Dienstag , den
2 . November , statt

bö
^ Hamburger Metalsmarks vom 25 . O ? t An der heutigen Metall

öese wurden folgende Preise festgesetzte 1 Kg . Silber letwa 900 feir

auf Grundlage 1000 fein ) : 1420 l1440 ) B , 1415 ( 1430) G . Okt . : 1430
l1447>. B . 1415 . 1430 , g . Nov . : 1430 I14M B . 1420 ( 1430̂ G . 10 Äg.
Link l ^ ii '.lcnroozink . Lagerware ) : 910 <915 . B . 900 905) '.>) Qkl . ?
91g lS ^V) B . 900 «905 ) G . Nov . : 910 s920 ) B . 900 s910 ) G . 100 Kg .
Zink , nngeichmolzen : 615 l615 > B . 600 f590) G . 190 Kg . Blei , vopp «
raff Or -.ginal -Hüttenwnchblei ab Lager : 789 <770) B . 7c>9 s <55 ) G . ab
Hütte : 77l> l770 ) B . 750 l7S5) G . 100 Kg . Blei lWeichblei . dopp . - ra - f .̂ ,
740 l735 ) A . 730 f725 > G . 1 Kg . Zinn lBanea Strai ' s ) : 63'/» l63) Ä
62i <. s62 ) G . 1 Kg . Kupfer larcirbar Kathoden ) : 24V? i25) B . 23 '̂ i
i24 ) G . 1 Kg . Wirebars : 25-/« l26 -/» i B . 25V- l26) G . 1 Kg . Kupfer -
raffinade 20 t2l > B . 19 (20 '/^ ) G . 1 .Kg . Quecksilber in Flaschen von
34 Ka einschließlich Flasche : 120 ,'123 ) B . US l113 > G . Sa . Antimon :
9 -/, ,' 9->: > B . 9 l«^ ) G - Z Kg . Nickel : 68 i47 -/- ) B , 43 l44 ^ ) g . 1 Kg.
Aluminium : 34V? iS4>/, ) B , 31 '/- <32 '/») G .

? . Nürnberger Hopfenmarkt . lSpezialberichi .) In den letzten Ta »
gen bat sich trotz äußerst rubigen Gefchäftsganges die Haltung de?
Marktes immer mehr gefestigt nnd man kann wohl .mit Recht vermuten ,
dajz der Markt an einem Wendepunkt angelangt ist. - Es besteht setzt
nur die Frage ob die Preise nach weiter steigen , oder ob sie sich auf
der jetzigen Höhe halten können . Zwischen den Eignern . Produzen »
t .-n . Händlern und Brauern Spekulanten und Ervortkäufern besteht
wegen dieser Fraae e >n stiller , , äk>sr Kampf . Die Erinnerung an die
gewaltiae Preisiteiacruna in der letzten Saison bei dem Tiesstand der
damaligen Markualnta i ?t noch nicht erloschen . Auch ietzl steht die Va¬
luta wieder tier und es wurde auch schon wieder sleikia für Rechnung
des Auslandes gekauft . Seit einigen Tagen iedoch hat sich dieser
Eifer gelegt un ^ de '- Verkenn ist ^ehr ruhig geworden . Der Umsatz be¬
trägt manäi >' n Tag kaum 100 Ballen , in der zu Bericht stehenden Woche,
also an 6 Markttagen zusammen nnaefähr 809 Ballen bei etwa 1200
Ballen Zuinhren . Der Ervort Hält mit dem Einkauf zurück , in der
offensichtlichen Absicht die Preise zu drücken : auch die Spekulation
verbält sich seb - reserviert nnd die Brauereien kaufen überhaupt nicht ,da ihnen , wie sie behaupten , die Preise zn hoch sind . Auf der anderen Seite
aber sind die Eigner und Produzenten iebr zähe und balten an ibren
Forderungen , die zur Zeit für prima Hallertauer bis 3490 -/i gehen ,
während nur 3309 bewilligt werden , sehr fest. Prima Hopfen find
recht gesucht werden aber nur in geringeren Quantitäten angeboten »
so daß mittlere nnd a ' rinaere Sorten im Vorrücken sind . Alle diese
Anzeichen lauen darauf icblicßen , daß sür die nächsten Tage und Wo-
chen ein weiteres A '" i "ben d -"- Preise eewartet werden kann . Die
letzten Abschlüsse erfolgten in fola -mdem Preisrahmen : Marktbopfen
prima 2899—2990 mi tel und geringe 2200—2800 Gebirgs -
hopsen waren ank 2950—3950 abwertet : von Spalter Landhopfen er¬
folgten Abschlüsse in Prima Sorten zu 3<X!9—3200 mittel 2890 —2900
Mark . Von den H -' Uertan - rn ainaen erbeblicke Posten prima zwischen3190 u .3200 .F . mittel Zwischen 2800 u . 3099 und Hallertnuer Siegel -
gut zwischen 3200 u . 3390 ^ aus dem Mark e . Für Württemberger lauten
die Notierungen bei prima auf 3100—3290 mittel 2809—3090 ^ und
gsnnge 2299—2690 -K . Der Mark schloß in rubiaer Haltung bei sehr
iestem Preisstand
^ s . Von den ausländischen Sopkenmärkten meldet ein Bericht auS
S a a z . daß eS dort nach einer Anfwärlsbeweaung bis zu 4609 Kronen
pro Zentner wieder rubiger g worden ist und die meisten Verkäufe
setzt zu 4400—4599 Kronen , allerdings sür mittlere Sorten , abge¬
schlossen weichen ; prima Sorten stehen außer Verkehr . Die Stimmungm >saaz nnd den umlieaenden Prodnktionsaebieten ist ruhig , aber sehrrest be > ebenfalls sehr iesiestn und unveränderten , keinesfalls rückaän »
gigen Preisen . — Anf den belgischen Märkten , besonders in Alost,haben die. Deckungskäufe der Spekulation das Geschäft sehr befestigtund Preise bis zu 575 Francs gebracht .

Berliner Devisennotierungen .
Notierungen 8teIIen sicch vie kolgt :

Die letzte » Devise »-

? elsl ?rgntiisolie ^ « z ^»k !in>?en ZZ. t». S».
tZsI6 I lZrist

^ nisterrlkm -Ilottsrilkim
i?rös ?!el - ^ n>zvvi 'nell . .Kristinm »
s<av <!nlii' !?ell
Ltookbolin
slelsinelors
It»Ilsr>
I.oncwn
Î ov -Vork
i'oriz
^ obvei ?
k»nanien
^vien lnltc"!)
^Vien lv .- vssteri '. »ds .>i'ra ?
iZuclapest

lir .

I..
? k.0 .? r .

kr .

Zlk7.«l>
47S °l>
SSl!. -°7S -

lüW .KÜ
lR .ZZ
I>K4,7.'
Si ? so

7i! Z3
NV7 .ZS
SZS -

SZ.«7
SZ.gg
17.1V>,-

2IKZZ0
«W .Sll
SKZ-
Z77. -

ZZ71.4Ü
lks.?l>
-W .za
S4Z.S0

?I>47
415 .-

1I0S .SZ
SSV.-
zz

'ez
L4.10
171« >

Sö. 1«. Ä0.
Kolli krl «?

S1Z7.SS
476 .-
SK4.-
se4 -

lZW k!>
1S4 .SII
Lkt.70
?41 .Z?
sg .se >,,'

450 .—lioi .ZS
s<ss
2Z.Z7
8? es
le .ss

214Z .7S
477 .—
g?k —
8KK—

' lZ5t .4ll
tkZ .AI
SSS.W
S4t .7Z
es.es 'l,

4SI —
Iioz .es

SZ.S8
zz.zz
SZ.ZS
le .s?
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Or . Gentner ' s Salmiak - Terpentnl -

Seifenpulver ab 1 . November erhältlich .

Wundervoll schäumend , dnrch den Salmiakzusatz verblüffend schnell schmutzlösend, die Wäsche schonend,
^ um ^ iriHvvtckon : ü? otsto ? n » Kiei «: !zs <» «Ia . Hersteller : Carl Gentner . Göppingen (Württemberg )
kärdt unck reinixt Z

l 'elspbon 63.

Wk.ü. !
06

^ srlsruks .

^ IN Sonntsx , <z<ii 24. Oktober ver-
selneä unser liebes .̂ lüxlieä

Taisvn

Die IZsercliennz knöst Oisnstax , <Zen
26. Oktober, naebmittsxs 2 Ilkr , statt ,

llin rzililreicbs Leteiiixunx bittet
V« rst » nS .

Vipssrassv (xes. xesck . ) ist ein bs « ö>irlvs
biulrsinigunlls -^.ittsl.

Vie 's tsusenckOanksebreiben vorlianclen. Lzmc
vieser l 'ss isl si-ko'gfeicb bei Ksrvon , kbstimstismus ,
Au« enllbol . Lkrafullisitii«. Artsi-ionveekslkunli, » srt -
leibilliceit . l 'udsrkuloss , l.Äiimung« n u . 8eiil»zanss >lon .
Lin ltllc . 5 .—, ? ortc>extra , bei 6 ? stcet . u . ckarüb .
porlolrei. lVur eebt z-u belieb , xex. ^ scbnakrns von
Iküringer leetabi -i !« » ei -mann A . s/! üllöl -

,
1-nür . , kreis Zebleusinzen .

livlsrt prviL ^ UrcllL
Lliklolzcliö

!» !
sowie Menden sämtlich
SerrenttsidunqÄMitts
- Anzüge von Isv .« an ,
Ulster n . Paletot v . ISN .«
bei rascher Vediennnq .
Unter Garantie tadellos .
Sitz , empfiehlt B -WSD

lisol k > « U «Iv ,
Angartenstr . 49, I,

Die xuteo , ecktoa

WH KßlBge ?

kel «
OuslitZtsvsrs .

Neueste Uoil «
Kro » 5o Aus« skl
tVirkIivb preiswert .

- össonäsrs vor- !
- teilbsktes ^ nxebot . -

Xsl«» IllSI -S I-ZllMiiIsIil
k̂ ur

« » r ! - Irlvlilrll ?k -
« , 1 'kreppe ,

l . Lotiorpp ,
neben Lpiexsl Ä Wels
blsbs LokIolZplst-i.

^ 4047

ls «

kann abgeholt werden .Aanmeifterstr « !?« Rr 28.
Einfahrt vorlxmS . 1SV27

0 O

bietst «Iis Llnricktun ? sine » Iii » « » unter' .leliniänn . lZeratuns . Î aebvels « o »»
iliviit ?! in »an ? Nsutkek -

X ^ oto tlÄUS Veittinxer
^ ^ Karlsrubs , liaiserstr . 177.O

Weih -Stickerei
besond . Richelien u . Lochstickerei wird angefertigt
« 3621S Tveck . Scheffelstrakc 6 .

l slogNsutor Vsrsrbviitung
pneisvoz ?«. ZVZZ4 !

' 1 Irvppo lwck . Vk . I. vlimann .

Möbel aller Art,
ganze Einrichtungen , sowie einzelne Möbelstücke
Betten , Federbetten , Matratzen , usw . ka« ft sort -
Wiihvend zu reellen Tagespreisen . B51N8V
kilatzcer , ZöhrZnserstr . SS « . Telefon 3488 .

I- . ^
»- I

« k-I-
8vk »» » lZi
tiertog »

? » sssr » Nor ^ rt knult

I .avkilerstr »ssv 17. rvwlou 4824 .

1K844

Platin
altesGoldu . Tilber

Wrennstikte

GebWe
kauft,n höchsten Prelken .W . Jung . Kaiserstr . !), !.Nur von ' ?g bis ^. tÄ ,>V ! i>. >-6 Ubr . Tel . 41N4 .

Alk . GoZÄ ,
5i ! der . PlaZin
nnd solche Gegenstände
aller Slrt ^zahlt itet ? am

. 'tVIitle , llkrni ..höchsten,
ttr U !. BSV7S0

Wisse . BreN »

Naiin . alles VslS

MÜ
?a « ft fortwährend zn be¬
kannt Hotz« , , Preiscn ,

AIlkÜöAkl'» ZIHrmachrr ,
Hebelttrasie

gegenüber liafö Bauer .

Ich zahle

pro k «' " Ml . . « lt - Mekiina^ L 'wksr « . Rot -
« itkNiS - «
F . « -. ops ,
Strakenbahn - Haltestellr

Verloren
am 24. Oktober ,Landestheoter

Nähe
IviZÄZ

schiviirzled . Nriestasche
mit Wertpapieren in
Höhe von ÄStM » Mart
«us den Namen <L. Kirste
lautend . Unter hoher Be¬
lohnung abzua . Polizei -
scvnle . Moltkestr «b«.

Ussekznsnöl ( kell ) I» vcivrö !

u . ^ otorvnö ! I - sclerßo »

öS Wsgvnsv «
Oons . ^ Z « 8OZHinsnkstt sZelb ) ttukkvtt

^ Gid ^ iSNHsnwsoks ( Zelb ) So6snöl
empteklen 1547 »

§ « kökklsr ^ VSrn » r
Lsciiscks <Zummi unci P » cliunx « - Inciustri «

Telefon 3VSI k » /Vrnslienstr . IS .

M - U . IZMMZ
v .Anzügen .Uederüicliern .Hoscn .Tchubcu . Wäsche " .
versch . z. rcell .TageSvreis .
K '

slzer .U
"
.
' Ä ^" »^

Wer Br¬
aute Preise fitr ^etri » ' .
Herren - « . Tamentiei -
Ser . Tchnbs . Wiis «de
aller Art erzielen will ,schreibt ein ? Postkarte an
-5». Werderstr . Zt .

Vkim WeZHlism
empfiehlt BW »i

Gayer . Durl ^ ch . Wein -
aarteustrabe S. Tel . 4b2.

er «
werden fortwährend zn
den allerhöchsten Tages¬
preisen angekanft . 14042
<K ^ 1e « K,gcv . Stornier .
Erovrinzenstr . LI . II . St .

Gmselebtt «
werden fortwährend zu
den allerhöchsten Tages¬
preisen angekauft . 14SÄK

Krenzstrabe 20. II. Stock.

sucht für den Bertrieb von Konsnm -
Woinen <Kahweinen > mit grölerer

in Nerbinduna zu treten , die den
provifionsweifen Berkauf nebenbei mit
übernimmt und bei der Hotel » und
Wirtskundschaft eingeführt ist .

Angebote unter Nr . lilSSa an dt «
Geschäft ' " ' - -ftSltelle der . Badisch . Presse "

Stockholz
für Kesselfeuerung und Hausbrand hergerichtet
wagenweise vom Lager bat

'
" " 'Vs» WWW und

abzugeben .

Stockholzhandlung,
Hahdn -Platz 1 in Karlsruhe.

Telephon : Laae « Nr . 3834 .
Bestellungen können auch durchs Kobienamt die »

erfolgen .



Nr . ZNk. MlttaMcrti . Menstag . ven SS. OktoSe? IS2Y. NaSNNs Nreffe . Seite F -

2S ?tA.

40 ptz.
Ljs Nots

I. V. v.
30 Pix

50 ?kx.

SS
III! „ I?losoK « I
jz! «Ii !! « K !« U

,,KI ^ ikvk « I- Ist 6er pslent . ciru -iebsrö mit
V/e !l » >eben ?Nlve . 6er tiera 6er sng.rssmen
Hilusirklu. » er Niekedsl - kssrct koebt . drstet ,
ksokl . s»eri !is !eN . dörrt vollenäe !. lu-lelt stets
beiöei ^ ssser nbne Uenrknsisii ui>6 deiZ ^rk

las ! keiner Wartun «.
k>sit Wsiisiebkeusruiis kann ms « In venisen
Minuten ttliitdnzs srmelen . Der kissokel -
» er6 Ist jscler andern !<iiedsokvusruv » über -
lesen . kZrst 6er .. liissekel - Nerä " bat cien
Oruäekoks 2uin ?,eit»em»L . ilsi ?8toli xsmacdt .

UortrAZ mit ^rNdskovksK
kinäst am 0oi »» er »ls «i. »!« n 2s . ttkLK ? .,
nsvkll ». 3 Tlkr Im !!i5l» I tll lt^vlosssuwi stall .

Llutritt Irei ! igisn
MmssliSllf : LÄmunck ^ d « i»kz » >kZ

n » « »» LIIZÄ
^Vitlc kstrsLo 4 <id tl n̂civisxspikltil.

»jMchtpMMsl .

^cheTanZbeluftigungen
^ r »i,e Lokalität «« mit Nebennmnrer .
?iir ff . Wein ? und Sveiken ist bestens
^ lorgt . MZ78a> WlliiE ir !

Diendtaa « . Mittwoch ,
de « »°<« und 27 . Oktbr .

Ä

Xaisorsti -ssss tZ3 .

Usut« unä kolgsnö « Lrstsufkllkrung
clez Iv'ztsn n >m« srk3 «ior

Ssrio 1SiS/L0 .

^Ärbsreii
»!ZiZ ckM.

WZck ^MM
(Zesckw .

liekern in 8— 10 Ihgen— in allen warben . —
Lpeziiaiität :

5Srden nsck Nüster .
tiauvtessedült :

SvkskZvt -itr . SS .
^ imadrnestollsll :

Karlsru !is :
!.ul!wig - '̂ ilkelmstr . S .
^ sisorztr . 34 , 242 .
Korv/igstr , 4S.
KmÄiensts . IS.
^ Ä -Istr . K4.
VViibsImstr. R2.
^ ug -istszir . 13 .
ZeiHHerstr. IS.
Küizxi -Zli «« 37.
K? do>»b «r5sr3ir . l.
küismztr. Ig .

Vunsek :
ttau?t«tr . IS . 16278

556 -5

krav ZjrZisiZMLlgl '- kkML !'
empkiedit sied

als ( ZesNN ^ - ^ eiirerin
(StllllinblMiine klotkoris Sie » (Zsrsül

>» sov/ie >i! r
» Vortr »sskoast , diprooktovkalk rixi'7» ^ tomtsvdiZill . L49W8
5 ^ nmeI6un !?sn von Z—S, l -lvdlsstr . 17.

Uo ^ srne ^ iclitspislbüklle
j ^ sni - enstk ' ssss 11 . i? uf 2SO2 . !

KI « iZ>ts Ists - Ssi » A' szg :
Osk > QIoris - !V! Slstsl ' i ! ! m

kiK MWWM
VW NIM
nack ^loliveo äss beirannten iioinans

( vis ksrtsn cjss l '
o ^ ss )

L ereiZnisvnüe
INlt

MZIk VM >
Väl '

M vsn ki ! k?8kg .

Lichl - n. AMöklskey
sofort in Kriebcnsma -
teriilbillias : anSfüdrbar
« lmi » » « ^! t -

i.A^ Msitkeür . N .
r - i . » ZS7 . 1^ 7-,

P « rtie aarn . Ta « en -
in. Ssnlt u . 'Zctde ,Mk.. empfiehlt

Damenpilv
Rm « lienftr , 47. >S«jS4t /
WK«?L!«

fllriedcSchnittlangever -
ktellbar sowie stir HauS -
aebrnnch von Mk . an .
5ltchtiac Vertreter find,
lodnende Beschäftigung .
B47K78 Mvtsvr ,

KSrnsxstras « 31.

AslhiWM . Dame
wünscht^ AHRLÄSS

zu übernehmen . Kaution
kann gestellt werden .

Angebote unl . BS11L2
«n bte »Sad . Vrekic" .

WKZ 'ÄKR-
VS «I« n

werden wie neu herge¬
stellt u . repariert . Bum

Kol ». S » ii benstr . kl .

Ausnäben
Herren str .

ver Kölllz 6er Abenteurer in

tZIv i. uttpi ?sZsn
Ssnzstion -Adsntsur in ö Akten . >«,??

^ »s Harr ? ? ie> an l 'ollkuknkeit , lZevanZtiisit ," vistssxexenvart u . Xraltproben leistet, übe»
Aeixi iatsScbiick 6is <Zrsn?sn äes ^iSzlieben.
"urek seine ^ unäsrvollen lZeb!rxs- u . hinter »
^portiictisn Huknsbmen bekrieg et 6iese» ?iini»

verlc selbst <!«n feinsten lZesekmack.
^ en8Ation — ^ ddnteuer — Detektiv .

». Soeben erschienen :

He neueste Deutsche Mode
d. . . . Wi »it « r -» !lb « m ISA »
«.'ns Mk,4 .5l>nach auSwiirts einschl. Porto Mk s .—
!«?°n Einsendung dcS Beirages auf Postiibeck -
d" w 18vs KarlSrnbe . « W2U3
" ^ Handlung Meortt Keau » . Karlsrnv ,

Äaumeisterstratze 4.

Landestheater zu ^ arisruhe
Dienstag , den ZS. Oktober ISAI.

Q « » °
^ ang e>,. Ubr . Ente gegen ' -10 Uör .

> t ZI W TA

Verloren
ein brauner Herr ?ni>a »!>-
schuk, in der Albuierltr .
bei der Weltzienstr Ab-
»uaeb . gegen Veisbna . b .Crerelius . SostenSr . IKS.

s ' vnsisLZ , lisn A" U ^ . rilksrzK
Ot ^ tcvs »» 7

Fr «»!» euipsiedlt sich zum
Ba « ditrMe « von
Strömxftn « . Jäckchrn

Wo ? lagt nnt . BZS2 ..1
die . « ad. Presse "

^
Aähsrin

sucht KundenbSuser tm
B51242

S4 . 3 . Stoc! .
RÄl, ? s-Z»

nimmt noch Kunden im
Umändern neuer Kleider
nnd Wüsche auver dem
Hause au . Ange » . unter
Ä» I,M a . d. B « d . Preste .

Ge » tIS ' ler Herr kann
täglich Ä Stunden
Angeb . unt . Nr . V51ÄIN
an die „ Vau . Pres !? " erb .

» Stock . B51W4

Verloren .
In der Nähe 5erH <mvt -

» z> : s«k>Zvsi ? ,5S« Dsi « -
k?K «c»«. ^ uchK 'n . «elbem
Seiöensutter . Dem Wie -
derbringer MS» Mark
Vc !ot >« !sn «. ZibzugedexVelsortstratze 14, Htds ..S . Etage . S! !>I »gq

Nsrwren
am Vera . Sonntagabend
aus d . Weae Ettlinaer - .
Notteck- . Rüvvurrer - bis
Werderstr weikeS. mit
rsia sestoniciies N !?nsch-
Ki«!>erl»»n»«be« . Nbz ) i-
aebon gegen Betonung
W-rdcrit .' . 7L . 4 .̂ St . l .

schwa ?»cr Tattel , Stirn
und Nale sch» aler weiß .
Strich , auf »eu Name «
„ « vzt«" hörend

s « tla !« ? « » .
Gegen gute Äclohuung

«bzugeben bei <U51lgs
Hcr ^ .A ^ier , Ksiserft .4s

! Werner :
Ks ^ Züs'CI
mit seiner bs?vinxsn6en üomilc in

H OS .
Lustspiel in 3 Eliten . 1L1K0

^ Zini » S .̂ /. vk »-. » » Okr' nn 4 I i,r . !

k>?an bssiioks äis genuiZrs ôksrsn
^ svkmitklzz -Vorzisüüngon.

Sämtl .Che»lik« li ? il .Ker>
z«n . ^ eisen - » . Ke « erc !-
Artikel , soweit in freiem
Handel , liefern prompt :
Hand «k8 >m?or .« « A»r -

flirchem . techn . An »nstrie
Horst- n Landivirtsckiast
HsuibnrsA . Haßelbrovk -
sir « ke 75. iigrt . As .̂ «

Meverireter W

OOGOOGG GGOOGOGOG
IIIIIIIII,'IiIIIIIIIII«II»IlIII'III!»III!IIII»IIII!,II!III,II«II„I»IIII,II,!«»,

Lpielplsn 26 . - 29 . Oktober 1920.

MMm !, ^ krösi '8 8emiiiiig. !
- Lill Nsllsedsnsolliekssl in 4 ^ .klen von

in chen^ Artikslnz Vefnch
» . iZroffisten u . ??rifeurcn
bei boher Provifion per
sofort

Nur tüchtige , branche
kundig . Bewerber wollen
sich melden u !^. ! '.
« n M « «Z« Z !? M » » « ??.
H - eibvPS i . Br . AM72

BelilkU
für einen neuen , zeit¬
gemäßen Svarüok ?!»»,?»»

Pute Berdienst -
möglichkeit gegeben .

A >i ».eb . v >!r . i ',7 «
»s,7^

«n ?! n» ols Moffe .
We«.

/ Äk° tec/i/l . Osie u .
aUsi 'oi 'is

OFsr ' . « >? ,' . 6 ZSa
-rn c?is Ä ? ci . ? rvFs si-b.

IWkü Wd
auch Invaliden , überall
gesucht z. Bertried eines
Gebrauchsartikels bei
hohem Verdienst .re " mu ?!er gcg - n 4
«au » in Briesm 1. B ->Kz

Türlacher Ailee L2.

Iksykjor l . 008 ^
klsuptäs ^xteiler

Lmil Kameau. Lisa Lun6
^ uLsräem : 0er neue N « N» 1SS7Z

clsn

^ Oben Mnonnlo I^»men bekannter erstklassiger Oarstellsr Z
^ bieten volle c?e v̂»hr tür kiinstiorisebs L.ii8tütiruns? -
^ unä äürlts äisser Lpielpian nie dt versäumt verclen . Z

» '-?» k? » - S ?ttSSNGSTNSN « »
Perfekte Stenotypistin
I. Kraft , mehrere Jabre Praxis , auch in Buchhal¬
tung und sonst . Kontvrarbeiten bewandert , Sucht
s»»»»! iNie« « « «. Angebote unter Nr . BS' MV
an die .. Vadilche PreNe " erbeten .

HA Q », II ,UZ ZI! - T « » ' ZT t WA
von N—12 u . 2 s i,e «-riTn

<Zsk ? ! s » W gng « k !SU? S. ? akls iiir äen

Isw S WZ N Vk .
I' relg >rir <i nur kv ?üs ? »!t ks ?itk ! t .Lesi !t-!«a Llo iltvss ei1 ? sUso « vlsevlltlvZt .

1VS74 Li « i »Z» « r °« ZZs S ? , x» t .

>». s. geeig . Per ?, f . s. gang -
» « r . u begehrt .,gei . aeich .Hanslmltart .gesucht ^ Inch
> Messe geeign . l^ esl . Offerbet , u . Nr . B5N !ig on
dre »Bad . Presse " .

Nedegewondte
ZßUW Wß ZLkkkü
gesucht ». Vertrieb gang -
varcr Artikel « n Private .Guter Verdienst leicht,uerzielen . Oss . « BStSVSan die .. Bad . 'Sr ? sie "

« sucht ,
r . I !«.

Nr sofort oder l , Nov
gesucht B512S <-

Koiserstraf!« IZ!>.

^Munss ! Vvl-2UZ8kMZedot Z
Dmlsiriin « «I« r ^ N -ztlon .! LO.— kr« Nir «»

äless 4 kein - Aluminium - kootltöpks mit Oeicksl

Indult : 4 ? S 1>?. ? .!tsr
1 'I'ovk S l,itsr Inkslt ^?k . ZN — extrs
1 Lokopk- oöer SeNüumIoklel ü Ickk 7.50

^ sbrik K . In Ll8st « l
!?« Z i? jivtt « i>Id« ? S. M0K»

lM iiZlVS !I! Z !
<!Zs » !U! « 5Äi

welche in Svezialge - !
schüft tätig war . Rur
erste Äraitc >voi<eik

ck melde !- . 1S2M
>?«»»«??

Kaiserstrade l8l .

Ui»

sür den Haushalt
Stein

Sos» «St , da? gut kochen
k«nn , auf 1. N » « . ^ »« !«
H« « lmer . Hirlchst. 14Z . Iii .
12 blK ü und nach !? llhr .

Orde « tl . Mädchen
m einzelner Dame Sei
Mter Vervsleaung und
Lobn ges . Vorznst Wolf .
H-rrenftr 34 I 1S27S

MMMiminim
sofort aeluÄt . BZVW7

ik? «schiA ? .>! ttrickerei
En « ei .»« ? i» .« -arie « st .l

Allein -
Mädchen
ass » cht. welch , schonin SteAnug ivar
« »i» koch>en kann ,bei gut Bezahlung .
Hatterstr » ?,« t8 ,
im Laden . Ecke Her <
renstr . 1SZS8

Frau od . Mädchen
daS koche» kann , für kl .Haushalts , fof . gel . B» !?
Zädringcritr . 71 , vt ., lks .

l^oinm .-üss .
z . k .

? insn ?.ierunxen
keleitiunZen

privs t- lls rlelien .
^ied ^ t-esokkikts - ^ n-
2ei?e in <ter 8»mstskr-
^ kevä -, bs2v . Sonn -
tas -^ usMds 6er IÄ6 .

presse . 4gN!s

» zum Eintritt Mr 1 . Dszsmber
ZW1S vder i . Jannar von der

Einkaufs - GenoffenfchastbcrKolonialivarenhändler
Ettlingen und Umgebung WZa

kuiZrcher Fi ?.sOUg
leiht Geld olmeBorspesen
an svw . Leute gegen Mö¬
bel . LebcnSven . u . sonst .
Unterlagen . Teilzahlung ,
turch Weber . Erb -
pninzenstr . !>S, U ., v . V

KSckzwrto.
Gegen gute Sicherheit ,I . n »No«dste , st» d

ßß-Mßßß Nß.
so ort ZN vsrieWen .

Zinseoote unt . BüiilZg
an die „ Bad . Presse " .

M . M- 56M
rheit und guter
na sss « «üt .
r « er . Amalien -

l4k!Z«

2AW Mark
ttege» ^ fache ^ Sicherheit'.u kiSe .>i sefzicht bei
nionstlick - RUSzahlung .
. ! »r SekS ?taeoer . Ange¬
bote unter Sir. B512W

d i« » adische P r esse .

Aiüe ? TeW ^ rßMt
mit 5SSY Mk . für ei » c «
ae« i » »vriu !>enb . Reichs -
musterschnd . <« uter Ver¬
dienst zugesichert.Ei lang . u . Nr . B5104V
an die . B«d . Presse " .

i . Ein VaMrhMsr ,
luuaeu tätig war und

der in Kolonial -
« arengrokhaud -

aeu tätig war uns an durchaus seldst-
ftändiges Arbeiten gewöhnt ist.

2 . Ein selbständiger
und bilanzsicherer

Kaution erforderlich . Stellnna evtl . eine dauernde
Nur fchriftl . Angebote mit Zeugnisabschriften

an den Unterzeichneten .

BzMzhallsr .

MM
Fabrikbesitzer in Württemberg sncht einen

als Privatsekretär . Selbiger muh be , aus¬
geprägtem OrglnisatiovStalent perfekt . Ma¬
schinenschreiber sein . Tüchtig . FlikbalUlM' ler
wäre Gelegenheit geboten , in dortigem Liga-
verein spielerisch tätlg zu sein.

AuSsübrl . Offert , m . Gedaltsanspr . u . s. w .
umgeh erb . u . . Kaufmann/WTtia " a . d . B . Presse .

Tüchtige Mitarbeiter gesucht
bezw . emsiesnhrte Firmen !

Unsere glänzende Erfindung ist
L ? K o .̂ si !lks » sskgse - 2sü - isg « i>

und erregt überall , sogar im Ausland .
ui » Fvksui »« K MizLss ^ vn !

Wir garantiseen schon bei kl . Erfolgen lS Serien !
spielend leicht zu erzielen ,

msnsÄlsvk U !s !° k 7KKS .
k i'. lliv ^» - Berlin . ffriebena « .Handel ^gerlchtl . eingetr . Kirma . BWW3

Auf 1. Nov . wird
ein tüchtiges >«»

gesucht. daS selbst-
stliildig koch . kann .

T. .
Kc» rlörz « ^ .Kaiierilr . t7I . Iii .

Mädchen
zu kleiner Mamille sofort
aesucht . auch zum An¬
lernen . WKZN
» Ii.??»» « .« «»« 14.. 77 .

Mkbl . Simmer werden
stets nachaewiesen durch
Wohnnngsnachweiz H .
DtSrer . Markürasen
str >'. f ĉ W ,

- 1..

mit guter AuSlnüdspra -
xis ncht TteKi «» !; bei
gröberer Firma . I» Zeug¬
nisse . Geil . Angebote unt .
Nr . -̂ 51218 an dte . Bad .
Srcsse " erbeten .

mit Vension au nur
s,liden Herrn tDauer -
niieterl zu vermieten bei
Le« eer > Bismarrtstr Z'- .
2 . Stock . BAiWI
Hzzt mV ! . ZWMtt
in ruh . Sause , an nur
best ., solid. Herrn ,u vm
lDanermieter bevorz .)
R » » ke«r I?. 77 . R -Wv
MisM . ZMM»

'
an beff Herrn , u verm.
« » itt-rstr . ü . Maier.

Erfahrung im Blech.
Danws . Waffer . leichter
« ufsassunasgabc . Slns-
arSeiter verschiedener
Gchuvrechte . würde lüde
ihm bietende SteSuna
annehmen , giesl Ange¬
bote unter Nr . BS1N36
an die B .i5 . Preise erb.

Akad . aebild . Kliiilma«« .
evgl. . sucht Vosten als

MriNirektgr
oder sonstige leitende
St - Snna in kansmänni -
lctein Betrieb . Revräsen -
wble Erschein,'.na . r«n-
ii »» !Mia . -ventneZ Be-
k?kli« »k,?a mit Kapital .

Ana . unt . « 51172
in die Ba5 Vreffe erb.

Dhem ! . SlkiiZü !
der Moskauer UniverNt .
M irB . eiük SftZkW
«r :vlinscht in einem
Tranke Hause oder beim
Arzte tauch als Diener
etc .». Ganz geritta « An¬
sprache . Aug . u . BS117V
« n die „ Bauliche « reffe .

ßMWe ? !k .
?^röul . cicset-t . Alters .

d« chaus erfahr . , zuver-
lAfi« . fuö,t gl? i>ald
Stelle in gutem HauT,
Gebt auch auswärts .
Anaeb . unt . Nr . B51M2
an die Bad . Vreffe erb.
« ebNdete , iuna « Trau ,

verfekt im Kochen » nnd
Haushalt fucht kon ?—!
i.iA ' vaffenden

lZickiüiZckwF
in gutem Sans Ange¬
bote unter Nr . BS1212
a ?̂ ^ i '' ?>ad Presse erb.

MMem -Wich .
Zu iofortigem Eintritt suche ich ein Fräulein ,daß perfekt in der « urz - u . Maschinenschrift ist .sowie sabia , sie Rcaiuratur zu besorgen .« uSktlirI !«ve Onerten mit Bild und Gehalts

ansprüchen erbittet
Nhre »i !ai>rlk Mstlk . WLASi - Ie ,G«. Georsen . Schwarzwaldbahn .

vStika

Für daS Miro eines hiesigen Geschäftes wird
^: in gesetztes

gebildetes Fräulein
sofort gesucht.
. Bad . Presse" Angevote unter Nr . 1S1Z7 an die

Siesse gesucht für
älteres Mädchen,
ehrlich , »u allen Hans
arbeiten willig . ,'.?ani
näi>ei>. Fai « il ' enansidli !i
erw !i » !» t . Angeb » ie mi

die „ Bad , Pret >e '
erb . unter Nr . !ji5ltl4 .

K !ir I8i <!hri ? . Mädchen
vom Lande wird
Anfangs fiellung
in kleinem HauSbalte
«esncht. Gute , familiäre
Behandlung wird Lohn
vorgezogen . ^Angeb . u . Nr . BS11M
an die „ Badische Presse

J « « « er :A <z »« . LZ I . .im Elektr . erfahren,sucht
Beschäftigung

gleich welcher Art .
Angeb . u Nr . « 510S4

an die .. Bad ^ Vrefse" .

NKV!
gleich welcher Art zu
übelnehmen gesucht,

« uaebote uuter BsllS !)
an die Bad . Prelle erbet .

Haben Sie möblierte
Zimnie ? zu verm . senden
^ ie Äbre Adreffe sof. an
^ » 5 ' L . Gau
Schillerklratze W . BSl!ZS4
Stir Bei m ietcr kokieiiloS.
Moynungstaujch .

3 ZdMmsrwovnun, »
mit Manlsrde . Balkon
und aeschl . Beranda in
der Südweftftadt nächst
der Stratzenbavnhultest .
« egen jchöne 4ZiMmer -
wobnung zu tauschen ge¬
sucht . Angebote unter
S! r . BKVA-.4 an die „ Ba -
difche Preise " erbeten .

! -2 leere Zimmer
per sofort oder später
von Herrn zu mieten ae -
knch». Preis Nebensache.
Offerten unter Nr . lkZ4l
an die „ Bad . Vreffe" .

Ehepaar sucht arohe»
leeres Zimmer
auf sof . od . lpät . zu mieten .

Angeb . u . Nr . B51184
an die . Bad . Presse " .

Eine Handarbeit ? »
lelirerin sucht aus 1.November ein vtibs <P
möbliert. Zimmer.

Angebote mtt Preis¬
angabe unt . Nr . »Lbtta an
die „ Bad . Prelle " erbet .
(Urbild . Beamter iucht
für sofort od . 1. Nov . Äv

1— 2 KUt « »Sblierte

r ? B «A » ez lr»
in Dnrlach , n mieten .

Gell . Off. u . Nr . t>Lk>4a
an die Bad . Presse erdet .

Beamtin iucht f. sofort
Miimes Zimmer
mögt , mit elektr . Licht.

Angebote unt . B5VSS0
an die . Bad . Presse " .

' »St
Wtil . Zimmer

aus 1 . November . An¬
gebote unter Nr BS1150
an die Badische Presse.

Esn ruhiger , solider Be»
anter sucht möbliertes

BM117 Limmer , womöglich im
Zentrum der Stadt . Mr
on die Badiscbe Presse .

^ » si r
im Krankenbaus beschäf' ' " sok.

. . .lU Zinkmervermitt .
Mr Nermieter kosten!. I

L . Gau
R5NÄ !» Schillerstrastekill

^ Kaden
m. groß . Nebenraum gut .
Lage bevorzugt .Katserftr .
oder Nähe . Angebote an
VI . Km Herren » . 38
Tel . r-k>Ä >. 1K8 ^«

Alleinsteh ., ält . Dame
sucht S .1inztt »ermovnK .
mit Küche in gut . Haus .
Eigentümer , dtezurBer -
meid . » . ZwangSeinmiet .
Räume abgeben , werden
um Zulchr . u . N r . B510S8
an die Äad . Presse gebet .
!z Studenten iAuSlands -
deutlche! suchen sofort

Ml» ! -
nahe Hochschule . Angeb .
unier Nr . B51II » an die
,>^ >.ii>ische Presse

tiat . sucht mSdli >
Zimnzer mit Frlibstü
Angebt , unt . Nr . BS1I
au die „Vad. Presse"

Möblierte « oder
« nmöbl . Zimmer
mit o . ohne Kochgelegen¬
heit . v , Ehepaar ges . Ana.
m . Preis an Häsner . Dar -
ianden . Hördtftr. «. B«t»

Höherer Beamter sucht
Mi. Zimmer

in gutem Hauie .
Anaeb . nnt . Nr . BSI20V

an die . Bad . Presse " erb .
Techniker . Ausländer ,sucht hübsch möbilertes .

Helles Zimmer
m . gutem Licht u . Ose»
womvgl . Nähe Hochschule .Angebote unt . BSIZlig
an öte . Badische Presse".
KM . Mi. Ammei?

Handw . aes Ana . «.B5 ! 22t> an Bad Presse-

Aefferes , solid . Fränl .
sucht ant »uöbl . »eijb .
ZZm» cr m . Pension aus
l . cd. 1K.Nov . i . gutz^ >auIe .

Angebote unt . WslIZ «
an die „ Bad . Presse " .

Alleinstehende ,
Perlen s»?cht

ältere

leeres Zimmer
auch P ?am?» rÄ« m . Ofen
stir sofort . Angeb . unter
Biilllii an d . Bad . Presse .

1 bis S leert Zimmer
auch Mansarde , m . Koch¬
gelegenheit. Lage Neben¬
sache . sofort gesucht .
Anaeb . n . Nr BS10Z8

an die Bad . Presse erb .

i^unaer Mann sucht so»
f . rt ein

mVl . Zimmer
möglichst Slidstadt An¬
gebote unter Nr . B51222
an die Badische Presse.
Akademiker sucht möbl.
Wohn- u. bchlllsz.

mögt . NäSe Hochschule,
ev . ein Zimmer Bedin¬
gung : elektr. Licht An¬
gebote Unter Nr . BS1230
an die Bndische Vresse
Student suM mlgl svs.
eins. mW . Zimmer.
Angebote mit Breis

unter Nr BS12S4 an die
Badjsche Presse erbeten .

MWrtes Zimmer
im Zentrum der Stadt »
mit oder ohne Pension ,
sofort aesuSt . Angebote
unter Nr 1K27 » an die
? . 7s,,s^ >> Nrelle erbeten .

ii .«-«- »-« » srilm» » « »'
od . heizb. Mansarde von

Kar - Kran » , . N - ia >S.
lanzler , Amaltenstrahe .

Ladenlokal
in nur verkehrsreicher Lage sofort oder später

zu mieten aesucht .
Würde Geschäftshaus auch käuflich erwerben .

Gell . Angebote uuter Nr . BS1270 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

5rg7l5t?S55S 6, nScbzt c?s? 5ksupt/>O5t,sttd- lisnnts ^ ^ /VL/L >/V / . /ZsnAss
emp/ioÄ/t Lsd ? Allts-Z 1S717

I



AavifSfe Preffe « Mittagblatt . Dienstag , den 2K . Oktober 1S20 . Nr . 4SI

Gewerbeschule Karlsruhe
s « den 1S24S

Erweiterten Fachkursen
jiir MM . Geselle « , Gehilfen v . Gehilsmneu

sowie »u den

Bordereilungskursen z . Neiflermüsung
werden Anmeldungen bi » spätesten » S. November
d . IS . auf dem Sekretariate der Schule sAdler -
strahe 29 . Zimmer « 7 , 2. St > täalich von 8—12 Uhr
und '/»Z—6 Ubr entgracngenommen .

Wunschaemäh geben wir noch bekannt , bah auch
« bendkurss Im Aktzeichne « und S » tm « rse » u .
Modellieren stattfinden .

Karlsruhe . IS . 10. 20.
Dl « Direktion .

Versteigerung .
Freita « de» 29 d MtS . . vor « 9 tllir beginnend

Westendttrakie 4L . eine Treppe wegen Auslösung
eines besseren HauSdaltS : Schlafzimmer . Talon ,
« asscnsSirank . Herrenzimmer in eichen . Vorplatz ,
Kiiche usl SanziMatio « siebe Bekanntmachung
vom DamStag den 23 d Mts .. Mittagausgade

B Kohman « . Auktionator
Die Gemeinntitziae ^ es » ä ! t >c>u « gSttelle
für TrrverbSbefchrünkte u . Erwerbslos « in Karls¬
ruhe , Z <idri « » eiftrahe >00 . Televbon S27V — S274,
liefert ab Lager lErerzierh lle ) oder frei Keller

» kentert . aefpalten .
S « ie » erholz , klein
gelvnlten .Stockholi
in jeder Gröhe u .
in ieder Menge zu

Tagespreisen . Jede Bestellung unterstützt unser
Bestreben . « rbeitSbelchrSnkten und arbeitslosen

1k! '4k

Brennholz
Personen Beschäftigung zu schaffen .

Möbel - Ausstellung
der gemeinnützigen Hausratgefellschaft

Badischer Baubund G . m . b . H .
Karlsruhe , Karl - Friedrichftrake 22

lEckhaus Rondellpiatz » 8877
Fernsprecher / vormittags 8—12 Nhr

V1S7 . Geöffnet . ^ nachmittags » 2— t! Uhr .
5?m »Inkt » l1«« Vkor,detm , Bruchsal , Mosbach . Ossen -
HWrlglleUtüburg . j^rctbura . Villingcn .Singena .H.
Verkam preiswerter

puDenpLi ' lZcken

Zopk -

bocken -
? sgen -

ksdg -

peklicken .
I ŝSor uvä

kkck lZkiüiiw

K . öiklki
'

^ »t,or,trLU
?»I« d«i> gioplMl, . Rncdlnuu»

Spangen . Stecker
und Kämme

werden in
repariert ,

institi »

Tagen
1SS80

HlÄ » .Zirkel 25a . Ecke Ritterstr

Matratzen
zu bill . Preisen lfolange
Barchent -Vorrat ) . Bm»?
Tavezier Griesbaum ,Ludw -Wilhelmstrabe ll

Telephon !!i!g7.

Uhren,ß
auch zerbroch .. sowie Ge¬
bisse » alt Gold u . Silb .
kaufe zu höchst. Tagespr .

M . Engelbsrq .
Uhrmacher . Adlerstr . 27.

knrUILiosß . N ter von Nk KS .

klkiu u . Zcsiva ^ Mr . von Xk . 3 ^ » an

in sllen i5la ? en .

vsttüoksr

ttomeksnslsnVlü

. Nk . ES » — pro Stück

? u allen preisen

von Nk . IN . — per Neter

Kein I. zclen . cigker kesucli loiinenci .

Ott «

^ ttlinFki - sti ' ssss 3 , I Ireppe . M6S1 -!

Tel . 2229 Tel . 222»
Getr . Kleider .

Schuhe . Pwndschei -
ne . Weih,eu " ,Möbe
aller Art kauft zn reell ,

reife . daS altbekannte
n - « nd Aerka « fgesch«ft

K . Maier , « ?
Markara enstrnke l « .

M ? n? ° d
'

erleichterte ZalilunB -PeSinsimiüeu .

^ U88docjsnlscl <k — vkltarden
schnelltrocknend — gebranchStertig

lUalondoitsi ' fssi ' tikvj !
vorietlbaft tm NarbengeschSf « « latdk »» . ks

beim Eoloffeum . Teleton 284i>. 7284

Ofenrohre
Eiserne Fässer
verzinkt und schwarz , für alle Zwecke , sowie

Blechwaren
aller Art als Massenartikel ab westfälischem
Werk günstig lieferbar .

Anfragen unter Nr . B51274 an die

„ Bad . Presse " erbeten .

:: ÜM

prima lchnittfeste Servslat und Salami ,
lowie hochfeine Braunschweig . Streichmett -

^ n »« rst in bekannt erstklasf ., haltb . Qualität
< > , u billigsten Marktpreisen , liefert in Poft - ^sendungen und Nachn . an Selbstverbraucher
^
^ « » ftitrasie Iii . SM7a Acar . Zill :!

« « » » »»»»

» It <z « ia uncl SUd « r »sdlt am besten
til ' iZr ? » Zeiiükknstrasso ?tl ' . 4g .

Quüdruvk , 8«t>io !s6seis «oabWIs . Späne ,
alte un6 neue öleodadMilo ,

kMe fzdi ' ili ' Ljüi' ieliliiiigeii siil

illovkvr , kotxnö , ? Ink . Siel ,
^ lumioiuin . Xwn . Ltsniol .

8pSne . vmaksrei -
sokÄlle »Uvr ^ rt .

Heirat .
Israelitin . 26 ? k.. bübfche

Blondine , muük . aebild
mit einem Vermögen v .4l) W0 ^ bar . sowie eleg .
WäscheauSsteuer u . spiit .
Vermög . wlinscht einen
netten Herrn . Israelit ,in guter Position , auch
lückt Geschäftsmann zw .bald . Ebe kennen zu lern .
Anaeb nnt . Nr . B5U78
an die Badischc Dresse .

2 » ltnn ? en . Lveber .
imck sonsti ? « kapiersl

S ^ umi,sr »
rm<l o«v « StoNadMIIs . kanmvoll - ov6

^ ollsdiäll « k̂ Isr

Lstt - . kdelnveil »-. Kor6eaux - n . Wamisr
klaiedsn . öi - un6 « eruokkrsi .

v « iöv und d» IdvolLs ^ i ^ .3220

Ilnookvn , Nünnsn » XIsuvn

>c» ii1« s »u Sov KScdstvr , ? 'az «»prv1 »«n .

a . Qincisr S - lo .
I . kZrv

Wlidvimsti -^ L« 1. kororat 282Z .

MckrOöli
.

iloklrüdön

8pei8k ° WergLlbrüdö «

oneriert dl » ls «t In >VseL0aIs6unL « ii
' Zorlk lisrlzrvtikr , liemmlngkn ( öaöen ) ,
rsl . 10. 1slv « r .- ^ <lr . ki » rl8ruiisr , lZemiriingen

die mit ihren Äiu !cn nicht mehr auskommen ,
«rl >lUten kostenlos Ratschläge unter Nr . 1S67U in- ür „ Äadl che » Preffe .

U ^ -MssS !

fortwährend qetr . Klei¬
der . Schuhe , ttnifoi -meu .Möbel fowieganzeHaus -
haltnnaen . »>S1Z <8

»I . ^ iikermann ,Tel . 2SSI . Br » nne » str . 1 .
Frische

Kmieiebttn
kaust »u den döchst. TaaeS
preisen « !lS48

Alvert « mhoff ,
G m . b . H ..

I. Mannd . Wurstfabrik .
Mannheim

Anseledtrn
werden angekauft zu
höchsten Tagesvreifen .Ad . Wenner . Miilillütra .
Oardtitr . II . 14ü7tt

kauft « nd
Preise

zahlt höchste
14Ü4Z

Firma Alilh . Kaier ,
NuZtsitrake 14 .

MMWW !

Keiratrn
Ära « Berta Schneider ,
Karlörnhe . Adlerstr . d .Riickvorto erbet . BMüll

Witwe . anfanaS der'»Oer ? kabre . mit schöner
Z Zimmereinrichtung ,
sucht aus diesem Weae
mit mittlerem Beamten
od . besserem Kandtt -erker .
vensionSbeerechtiat , zw .
baldiger

Heirat
in Verbindung zu treten .
Gefl Anschriften unter
Nr . B51174 an die Ba -
djsche N ^^sse erbeten .

Heirat .
Besserer Arbeiter , ans

Kunstbandwerk . ledig ,
eval . . 41 ? k ohne Ver -
mSaen . wünscht mit
Fräulein oder Witwe
Einheirat , durch welche
Gm zugleich Gelegenheit
geboten wäre , seinen Be¬
rus zu ändern . Ange¬
bote unter Nr . B511KS
an die Badische Presse -

Neiirst » K « inivl » .
Beamter , in sicherer

Lebensstellung , sucht hüb¬
sches häuslich erzogenes
Mädchen mit schön . Aus¬
steuer alS Lebensge¬
fährtin . Nicht Uber M y ..
etwas Verni . erwünscht .
Nur ernstgemeinte Zu¬
schriften , auch von Ver¬
wandten . werden berück¬
sichtigt . Ana . nnt . BSl188
au die , Bao . Presse .

MSZÄSssk
voilornien . Kvkuke , WS -

sotie . Mks ! sie
kaukt ?>i

Uarkxroksvstr .l? . I 'v?. IkZ? k

W

LBkljZvttsZchttijNg
l .M > fällig 1 1. 29 .
zu Verl Ana . u B5.122N
an die . Bodj sche Presse .

Geschäfte
ied . Art . m . u . ohne Haus
sosort f r vorgemerkte
Käufer gesucht . 1KMK
M . ZOm . HerreiZst . 38 .

in einer bad Amtsstadt
mit Inventar » n oer -
kansen . Übernahme kann

sofort erfolgen . Ernstl .
>Käufer erhalten « . Niick-
!v >>rto nähere AuSkunlt
durch I5r . tkarl Dietz .
Noo -istrake tj. Tel . rUiV.
Karlsruhe . Ui27i>

Konditorei ß
oder paffendes Haus
hierfür , in guter Lage ,
sofort zu kaufen gesucht .
M . Rnsam . Serrenstr . ?,8.

ca . 8—1» Meter lang , zu
kaufen gebucht . Angebote
unter Nr . V24la an die
„ Vadtsche Preffe " erb .

Auto
4—61Wer , geschlossen , m
oder ohne Gummi , zu
kausen gesucht . Ana m
Preis « nt Nr . B51160
an die Badische Presse .
Santasievreis zwecklos .

4fi <; iaer

l !

leicht , mit abnebmb . Sitz .
Patent - Achsen , sow . 4s! tz.
Slhlitte » zu kaufen ge-
ucht . Angeb . anN .Heiser ,

Sriinniintel .
Gerberstr . 8 . BZK24S

Wir suchen einen 4räd

ftMiWZgeii

mit ca . IS Ktr . Tragkraft .
Gefl . Angeb . u . Nr 1S28S
an die . Bad . Presse " erb .

Kisten
mittelgroß bis klein

lEssudst .
WaldNr IS . im , Tel . 2849.

2 gl. Betten
Waschkommode , Schreib¬
tisch , einige Kedernbetten
von Privat zu kauf , gel
Angeb . uut . Nr . B5NUZ2
an die » Bad . Presse ' .

Grammophon
z« kaufe « « »sucht .

Angebote u » t . BS1ZS2
an die . Bad . Presse " .

Konzertzither
> kau ' e « aesucht . !z«

uut . Nr . BS11Z8 an d
.. Bad , Vresse " erbeten

^ r

Schreibmaschiyen
I wte Kontinentol .Ad - j
I ler etc ., gilt erhalt
I zu kaufen gesucht .
I Voss Waldstr . S. ^» Tel . Sl4l . 14778i

Äinderwasen von
Privat zu kaufen gesucht .

Angeb . nnt . Nr . BA1M8
an die . Bad . Presse " .
Einige feldgraue Hosen

u . Blusen , sowie Bett¬
wäsche . weift u bunt ,
zu kausen aesucht . An¬
gebote uut . Nr . B51MK
an die Badische Presse .

Zu kaufe « gesucht :
Nster oder lieber ?,icher ,

Dnmeinlantel für starke
od schlanke Maur . An¬
gebote unt Nr . B51238
an die Badische Presse -

( Zvbr .
?u ?eit ? sm !ilZsn preisen

:: v̂eqen s?rolZom k « <l»rk ciie ."
! Altm3bzl ; k >! e . zSekloliplatzi IS . » 204 !

^ needote erboten . 1V4S8 ;

von zablungskähiaem Kausmaun zu kaufen gesucht .
Offerten mit näheren Angabe » « nt . Nr . V27Sa

an Sie . Bad . Presse " erbeten .

VSSSKl
in P ' orzheim . 10 Zimm .

s sof , beziehbar, ». verk .
Mark 8 '<W !).- . An¬
zahl « . Mk . 4VNM. - .

Nils « in Thüringen .Bllla hochherr !ch., 7 Lim¬
mer , 4 Morgen Park

Mk . W Mil .—.
bei Plauen i . V ..BlM ? Zimmer . Bad .

»NM cini (Kart ., 7>>Obftb .
cl . Licht . Mk . lM »»<>.—.
Anz . Mk . 4l1 NM«.- .

Niliii ln Siegen i . W ..VIUU herrsch . . « , Zimm ..
Garten , elektr . Licht
Mk . lS » VM.—

M ! N« in Kreibura . IS
« lUS ZIm ^ Bad . elekt .

Licht . Mk . 1S0VM .—.
/Vli .

-vcrrenttr . lp». 1SM7

SGgjziAmer ,
komsi .. aukb . . Echriin 'e ,
Tische . Lederstiihle . Bii -
sett . Diwan . Schreibtische .
Vertiko . Polstermöbel ,
Velten . Tlc » »d«cken . son¬
stige Möbelktliike preiSW .
;u verlausen . BS1214 .
Neukam . Lamm t̂r K.
>m Hof . An - n Verkauf
Möbel aller Art . aanze
Saushaltiluaen werden
stets an ^eki' uft . Tel M .l!

Achtung !
Haus Wilhelmftr . 2? .
4 Wohnung,k 3 u 4
Zimmer . 1 Schuppen
sofort kür S2 M ' lle
bei 2v Mille Auzahla .
zu verkaufen .

Ana . unt . Nr . S274a
« n die . Bad . Preffe " .

« sussr
k—7 °/°. sowie Geschäfte
jed . Art . sof . bezieh ., zu
verkaufen . I»l . » « «» « i ,
Herrenftraffe ü8. IS82ö
Z « verk . : schön 2 stöck.

Wohnhaus
mit S aroken Zimmern ,
Küche . 2 Mansarden : im
1 . Stock befindet sich eine
Werkstätte : Sof mit
Schweine - u . Geflügelt
»all . sowie schön ., groß .,
eingezäunt Garten Das
Saus liegt in sommer¬
licher Lage in der Nähe
von , Bahnhof an der
Straße zum Erholungs¬
heim . Zu erfraaen bei
Adolf Maier . MolermNr
in Laugensteinvach . bei
Ettlingen , BS11 >>4

Exilte « , bietet iich
bch . Ankauf meiner nenen
gebrauchsfertigen

Kino -Einrichtimz ,
welche billigst abgegeben
wird . Angeb . nnt . BSK1K2
an die Bad . Presse " erb .

Zu verkansen :

4—S ? « . mit 140 minut¬
lichen Umdrehungen , mit
l stehenden Dampfkessel ,
S qm Heizff . « nd K Atm .
Dampfdruck , febr gut er¬
halten u . sofort beziehbar
durch AZS7S

Na . Otto Sveierer . .
G . m . b . v .. Biihl «. Bad

Zu verkaufen
hat ein gröhereS Quan¬
tum vorzüglicher K275 «

Margarine »
Marmelade
Arieseniieim b . Lahr .

LlaArtrooksll .

Apparat
m . Gaß - u . Aafferbetrieb
wie neu , ist billig abzu¬
geben : daselbst BW2S1

MlWMorkii
in Kasten montiert , Zel >
luloidacdäuie . S und Ii
Volt , für Beleuchtnna
sehr geeignet , sind mit
Zubehör billigst abzugeb .

Angartenstrahe Nr . 49
1 neue Waschkommode

mit w Marmorvlatte u .
Spiegel , sowie eine starke
GemsNewage zu verlaus
BZ62K5 Glaser .

Kronenstr 4K. Shs .

gußeiscrneBadewanue u .
GaSbadeole » preiswert
zu verkauf . Adr . zu erfr .
unter Nr . BS11S8 i» der
. Bad . Presse ".

5k0M iI ) Z>L, sow . ill »!v
D ' »? a o, Gr . 48, zu ver¬
kaufen . B5ll » l
Schillerftrahe 2», lt . lks .

zu Verl . Preis SM
bei Sosfmann Blumen -
strafte 4 . S St . B3 WK5
Zu verlaufe » : '>!äh -

maschiue MV . « Kiiik'en -
rbrank ? .->» . « Kleider -

lch? i « k 42l> eintürig .
Schränk 150 ^ Geschirr ,
schrank Stelwult
t!0 Stüh ?e v ZV .«
<" i . Nollwans 1SV

fenschirm KV . /i . eleltr .
L >iinp ? . .SPienelschrinl .
Lert !^ ' . Divlomat - n -
-»" -"ibtisch . Kommode .

Sof !?. Chailelonaue ,
WUchlommsde m Mar¬
mor . PersoniÄbetten v .
ZVV an . Walter , An -
und Verlaus L
W -lhe ' mstr . s. B51 ^

?,u nerl : Grammophon
m Platten Saw « tisch.
Schloftarl . Waldstr . 12.
Hths . 1 Stock B511SK

SÄZgszizyMer . Z
Küche u . Kleiderschrank .
Büsett . Schreibtisch . So -
ka , Chaiselongue . Tisch .
Stühle , Waschkommode
m . Marm , Nähmaschine
u . >oukt . billig zu verkf .
Zäliringerstr . 5?a . Laden .

neu , bell etcheu m . Svie
gelschrank u . Marmor ist
kürMk abzügebgn .

Möbelhandla . Frank ,
Stetuitr . 7 . BS115,»

Für Krantleute ! ^
Schlafzimmer , hell ,

kompl ., sow . Kiithencin -
rtlhta ., bereits neu . weg .
Wegzug sof . abzugeb . Zu
erfr . Augartenstr . Ma , pt .
Billia , « » erkaufen :
Plüschgaruttur INokh .t ,

Sofa . 4Polsterstühle , Sa -
lontisch . zus . 1»bl >
Plüfchgarnitur . Sofa ,
ti Polsterstüble zus . SSV ^r .

Softenstr . 12. Tavezier -
werkst .. L—S UHr . BK1M

Zu verkMen :
engl . Bettstelle m . Va >
tentrost Steil . Matratze ,
Vertiko . Küche « ei » richtg ..
beil . Büsett . Tisch u . 2
Hocker. Nähmaschine

Sedanstr 1. B5121K

Vollst . Bett .
Waschkommode m Ma »
mar . Bertiko . Bücher
schrank . Ktoaere . NSH>
masch. . Nähtisch . Stühle ,
Spiegel usw . , n verkauf
bei I . Silberma « « ,
Brunnenstr . 1 B5124K

2 mod . polt . Krttes
mit prima Inhalt , eis .
Kinderbett . w .neu .Wasch -
kommod . m . u . od Marm .,
Schrank , Tisch , Stühle ,
Vertiko,Trumeau .Nacht -
stnhl bi ^ ig z. verk . W <« 7

Schuster . Möbelgesch .,
Ludivig - WIlbclmstr . 18.
s weiüe Bet »«u , ungl .

m .NostMatratze . Schreib -
«if » m . Aufftz . Eis . Kran¬
kenbett zu verks . BSllW
Sosienstraße 1S2 . Laden .
Eis . weihe Kinderbett¬

stelle zu verkf . B36S «S
L » dw .-Wilbel « ft .2. l l . l.

Vi ! M KW
z « v «rka « s«« eleg . Näh¬
tisch . uuhd . vol . , rote
Plütchtifchdecke . neu ? w .
Bettdecke , Tischtücher ,
Serv .. Bettücher , wenig
gebrauchter Dame Hut
Toaue u . Kleinigkeiten .

Händl . oerb . Anzuiehn
10—12 und 5—5. BZdZS

Jadnftr . S. III r
Sehr aünft . Gelegenkeit !

lSspda .Plü «ch. 4Seffet
1 l! hai ' elo » !>« e m . Decke >t . Korbsessel . 1 Noten¬
ständer , 1 tllichentisch , 4
Hocker . 1 weih ., eilerues
Bett m . Matr .. 1 Kinder¬
bett m . Matr .. all . guterh .
sof . zu verk . bei Oefelein ,
Waldhornstr . 19. lt . B -»u

ZMM , Chaiselongue
von MV Mk . an zu ver¬
kaufen . VSIIttk
Gane «°. Humboldtstr . 28.

Zu verkauf . : '-tiiiiett ,
2 m breit , 2 gleiche , weihe
Reformbett ., 4 neue Deck¬
betten . Diwan , fast neu .
Waschkommode m . Svie -
» elauffatz . BSllüi
Schirrmann . Mark
gras nstrastc 4ü , part .

Eine Waschkommode
mit Marmorvlatte und
ein Trauerbut zu ver¬
knusen . BS1IV2
Auaartenstr . 8« . !?. St . , r .

vnIorkg >ii«igz -IZl!oh»r
wie neu . wegen Wegzug
abzugeben . — Angebole
unter Nr . BSI142 an die
.. Bad . Preffe " .

Mreb - MMen
Sichtschrift , preiswert zu
verkaufen , lSW « *

Hoff , WaldSrasie ö .

Wlioto-Äpparat
9X12 . zu verk . B/K2S1

So ffenftrasie S1 . III
Nasiver , « nt rhalleuer

für Ga » n Elektr . zu
verkauf . Kaikerstr . IIS m
Kaffee Einci . Ä dlerstrahe .

Zu verkaufen :
1 zelW

'
M . lii'gckned '

ki'

Zuglampe mit 4 Lampen »

l V onzeieuchier
m . Prismenglas sür ß
Lampen . beide für elektr .
Beleuchtung u . fast neu .
Offerten erbet , uut . Nr .
l!24» a an die . Bad .Presse " .

Biid iHeiSewdschM
preiswert abzugeben .

Anzusehen bei Nr . Fritz .
HIrichstr . 2S . N . BWSSI

aebr .. bill
» u» zu verkauf .

Nonnengäher .
« elsinaNran « :' 1 . VMI47

versch . Gröhe u . Preis¬
lage zu verlausen . BA«

Ritterstr . !! Museum .

Herd, »
Nasherd . ält ., m . Tisch .
Bkgeloke « , a . z. Kochen

geeignet . BKWLS
grosier eisern . Niilloieu ,
2 kl . eiserne Oesen
werden billig abgegeben .

Hirschstraiie 1» . Hof .

billig zu verkauf . 16271
L« i>w5g - N ! lhelinktr . 2. 1.
Mod ., weih . 4- flammig .

FmilMeröMn .Uul
u . Abstellplatten zu verk .
Kaikerstrahe 2tü . 3 . St .

Cnt . Schll >sserhcri > ^ . g
Kratzm ^ ier , Ettling
str . L. Barackeniaa .

er

Elektr . Ofen
Kupfer , neu . Nriedensw .,
zu verk . Stefauieustr .ZS .i .

Schlosser- Herd
sehr gut erhalten . Gröhe
1.00X0 .70, mit Messing -
stange . zu verk . BZS ^Zg

Beiertheim .
Cäctliastr 12 . 3 . Stock .

Gröherer . schwerer , sehr
auterb . Herd umstände -
halb zu verkauf Preis
1400 Bruchsal . Orbin -
strafte IS . 777 BM271

Herrenfahrrad
gebr . , aber sehr gut er¬
halten . mit bereits neuer
Gummibereif . Isfort zu
verkauf . ZS0 ^ Bs«>s MO»

Schützcnstrahe .<>8kl IV .

Prima FriedenSsahmd
umständehalber s. 1S0V ^<
zu vekauien . BZS247
Sckiitzenftr . «0. Dreher .

Herrenrad - - - » k° nf .
Werderstr . 59 . Hof .

Ein guterh . Herrenrad
Vreisw .. sow ein Kinder -
liegwage « bill . zu verks .

Luise « str 12. Hbs .. II .

Abzugeben :
z Boiler , je kvo Lit . fassend , aus schwerem

Schmiedeeisen hergestellt , autogen aeschweiftt . mit
abschranvbarem Deckel und den erforderlichen An -
schlup.stuven , mit eingebauter Heizschlange zur in¬
direkten Waffererwiirmuna . sowie Auslaaegestell
aus Trägern und Lagerböcken bestehend Die
Boiler Nnd innen gestrichen und eingebrannt ,
auken braun lackiert und können im Betrieb be¬
sichtigt werden .

Angebote , mit der Ausschrift . Verlans von
Boilern " versehen , sind längstens bis k . November
dZ . Ks . einzureichen . K2S4a

Bezirlsbaulusvckiioi , Bade « .

Oelmühle
komvlett «»uaerlchtet und wsuia gebraucht ,
be tehend aus : Kollernana , Dchrotmiidle ,
V' tarmpsanne mit ittorwSrmer , hndeaul .
Presse , vleltro - od . Benzinuiotor samt Iranö -
missionen und Borgelea « zu verkaufen .
Anmebot » Better sc Grimm in Karlsruhe .

Z Iroptsn

t -ierxesteüt aus k
'
r» i « rtons »nst « i ' ß » I .

Okemlsokv Werk « ^ » dsz ^ nskl » vo . „Usrüo - l^ otitvlibvre . ^ 2gßS

Zu vttKMn :
Fahrrad m G -Ver n .

1 P Stiesel , lanasch .,
G ? 4?.. Mariexstr . SZ. ».

Herren - u . Damenrad
vr . Gummi , sehr gut erb .,
find staun , billig zu verk .

Echiit ' enstr .bS . Lad .
Fahrrad , ohne Hreil . .

4SVzn verkaufen . .BM27 ? Beibelstr lZ . H II .
, Nähmaschine Svv >e .

1 Schneidernähm . Svv
z. verk . Schützenst . SS . Lad .

Schwarzer I5raclanzna .
wenig getragen , sowie
seldaraue ?tov »« dillia z«
verlausen . BS12S4

Luisenstr . 22 . 2 St l

Mee - Maschine
gut erhalten , zum Preise
von2VV0 .— zn verkaufen .
Angebote unter BSI124
an die Bad . Preffe erbet .

Zu verkauf .: Ber . neue
Strickmaschine

mit Zubehör . BZk>181
Rheinstr . IS , ». Storche « .

Äinder - ü7Klavpfport
wage » zu verkf . BSV8V4
Ludw .-Wilhelmstr . 2 . II . I .

« inderu -agen « . U lapv -
sportwaaen zuverkaufen .

Lachuerstr . 18, p .. r .

MimlieWWN
sevr aut erb ., zu verkauf
Luisenstr . Sk . 4 . St . . lks

ÄinderliegWagen
billig zn verkauf . BSkiAIS

Lelüngstrahe S1 , var «.

zu verkaufen . BStiMS
Lessingftrafie Zl vart .

Gnterhalt . ? ! n z n s!
für grobe stattl . Figur ,
1 roter 1 ' i- zu 2 mTevvich
zu verkaufen . BsiIM
L « ifenltrns >c4 !i . varterre .
Zu verkauf . : f . schlanke

Nigur : Cutaway , ge-
streiste Hose . 2 weihe
Westen 1 Paar Leder¬
gamasche » . 1 schwarzer
Herreufikhiit . Auzuseh .
von 10—2 Ubr B5V9ZK

Atelier Fehl .
NMaudstra fte -w . 4 St .

Anzitge . mehrere , bes¬
sere . für schlanke Figur ,
wenig getr ., billig abzng .

Kaiserstr . S9. III ., rechts .
Wollensack . BS11M

Gelegenheitskauf .
Klsne Knaben - nnd

ISnglinyssporijappen
in ieder Gröhe noch vor¬
rätig vreisw abiugeven .
B -ini Maraustr . I . II ., l .

MiHrnMel
neuer , «roher , noch nicht
getrag . zu verk . BZ6291

'yulnboldtstr . 11 . 4 . St .

Ulster n . Uederzieher
mittl . Gröhe . bill . »» verk .
B3K2V7 Lesfingstr . Z1. pt .
Dame « mantel . fast neu .

für starke Niaur Vass . zu
verknusen . SNbelstr . IS ,
?! St . . lkZ BSI14S

ll . - UIiutemIiifei
mit Pelzkragen , neu . zu
verk . Ronnstr S . IV , r .

Zu verlausen :
tin auterbalt duukelbl .
Mantel sür 12—IS iäbr .
Mädchen . Lenzstr lZ,
1 TreVVe . links BZK24S

Zu verlaufe « .
Tnchjacke , schwarz , sehr

preiswert Größe 42 . be¬
reits neu V51VZ8
Streik, . Winterstr M . » .

I . -

dunkelarü « zn verkauf .
Saüenstr 1K9 7 lkŝ .

Eniaw n ohne Weste ,
Gedro ck mit Weste . L neue
Anznalioffe preiswert zu
verkauf . Kaiserallee 4I . I .
Schreibwarenladen . Bi >M

» r » ze u »S ,
neu , Gr . Sv. tadelloser
Stoff , modern gearbeitet ,
weil zu groh . zum bill .
Preis von -« 47N abzugeb
»« u Schiikenltr 94 . i '

H » cki»eitS -« n »» « nnd
Uederzieher sür mittl .
>̂ r . zu verkauf . B »kî 1S
Lachnerstr . 18. pt .. rechtS .

Ein Mantelkleid . so¬
wie KnadeniBirn » und
eine Geis « mit neuem
Kasten , alle » bereits
neu . preiswert >» ver¬
kaufen . BS1194

Marienstr . 90, 4 . St

8u verks . :
ZvUsderdLte , H»l,k »ife»
mit Einsatz , meffg . befchl .
Hartbolükosser Noten -
stL,idel . alteZeitfchrisie » .
ivoll . « . le >« r » e Pferde¬
decken . Zu ersr . unter
BS12KS in der Geschäftsst .
der . Bad . Presse "

Jugendl . Pelzgarnil « ^
? ee . weih -grau , zu verk .
B !>«29v Wev dtftr . 13 . l.

WsshePejzgamüut
mit MUK - s. iunge Mäd¬
chen zu verkauf . Lars «» .
AmStadtaart nl .II .

Edelm «rd «r -Vel » , schw.
Frack und Weste , sowie
hübsche Erdö » «mve , »U
verkaufen . BZ524t
DoualaSstr . 18. Ii . linkS .

- rWt MelW ' ^ Mll .
schw. T -: ftdut und neue «
Herr .-Mautel,u verkf .
.ffaiserftr . SI . NI. B3K28S
Kokosteppich 2,40 groß

u . kl . rundes TistdcheZ
zu verlausen . BS11S2

Viktoriaftr . S.
1V' /- m ISV ew br . Is -

b
'
woli . Satin

singstange , 47V ein lang .
zu verlausen . BSti27S

Leiffnastr . 44 . U . links ?
Billig abzugeben : Zwei

Weihe Bettüberzüge "
Bettücher , elea blaue
Schlaf , >A«U»el . BS125S
5erre « str Ä) . 1 Trevye -
Bereits neue Lack -Reit «

Stiesel . Gr . 41— 42 . Z
verk . Pr «00 X B " -7
Gartenftr . 3Z . 2 Stög »

1 P . gute Rohrstiesel '
Gr . 42 . zu Verl . BM2S9

Sro » c« Nr. 3 . S . Stocks .

Acpfel ^
einige Ztr . zu verkf .
S « mdol » tstr . 1l . part ^ Zk

Splitt - Linsen
gesund n . krisch in 1 Ztr -
Säcken billig abzugeben ,

Kommnnalvervauo°" 77a Sackingen .

Guter EchlMjer , Wq !
zu verkaufen . BüKM

j' !« vv . ttrieaSstr .
E >n schöner Wurf >un « r

kmlemee
zu verkaufen . ti24»a

Brauerei Peter .
Nendors . -

Iir « » ner
x N !on .. männl ., schv .̂

Tier , zu verkauf . Prc >̂
180 Appel , Gottes '
auerstr . -j. Ii . ik« . BSI ^SZ

Hu verlausen :
Distelfinl mit KiMa . ? ? '
i!>e» schra« ' . Nohrstiese »
41 —42 . Stehkragen , UM»
lcalrage « -7 2
» ilzhut . W . 54 . 40
Tchüt >e« str . 70 . 4 . St >A
Klei » .

Vorzüglicher

tTierhaarel zu verkaÄ
Angeb . unt . Nr . BSllA
an die . Bad . Presie ' er »
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